
 

od bi

NRSLe
Sa?   &

D

 

 

ae

|
I fl

Donald#tische  



  

 

  
   

 

  
 

            

     

    

  

  

  

   

  

  

  

  

mute) WENN ONKEL DAGOBERT WIEDER DIE TROMPETEN VERTAUSCHT,a“) 58 CEG UND WIR KATALYTISCHES JERICHO MIT SAUKLUTZEN SPIELEN,
N RTL Shere ons parr ven eureny
— Ne ee ODER DAS AUSEINANDERRUCKEN IM KRISENFALL

DEN BEGRENZTEN KRIEG,
"ALSO DIE SCHWELLE VOM SCHLAFZIMMER ZUR ESKALATION,

 

 

 

NICHT ÜBERSCHREITEN WILL,
WENN ONKEL DAGOBERT WIEDER WAS NEUES,
DIE KNUSPER-KNEISSCHEN-MASCHINE
UND ÄHNLICHE MEHRZWECKNAFFEN PENG ! AUF DEN MARKT WIRFT,
B15 EINE STUNDE SPXTER RICKERACKE ... PUFF 44, PLops! Ta
DER KONVENTIONELLE, IM KINDERZIMMER LOKALISIERTE KRIEG"

SICH UNORTHODOX HOCHSCHAUKELT,
UND DIE ELTERN, ADVENT
WEIL DIE WEIHNACHTSEINKÄUFE
NUR BEGRENZTE ENTSPANNUNG ERLAUBEN, VON
UND TICK, TRACK UND TRICK, - G. Grass
‚DAS SIND DONALD DUCKS NEFFEN, -

IR MESEN NICHTS. SCHILD UND SCHWERT VERTAUSCHT HABEN, |
NA ıHRE GEGENSEITIGE, ZWEITE UND ABGESTUFTE,

IHRE ERWEITERTE ABSCHRECKUNG AUFGEBEN,
ya NUR NOCH MINIMAL FLOSTERN, SITTESCHUN SAGEN,

MEAN ONKEL DAGOBERT WIEDER MAL. MIT DEN PANZERKNACKERN
UND UNS, WENN WER BRAV SIND, DOOMSDAY SPIELT,
WEIL WIR ALLES VOM TELLER NEGESSEN MÜSSEN,
WEIL DIE KINDER IN INDIEN HUNGER HABEN
UND WENIGER SPIELZEUG UND ABC-WAFFEN,

SEEN-LUNT NEEIGHT| PIE UNSERE TÄGLICHE VORWÄRTSVERTEIDIGUNG
Isa LITE voM WOHNZIMMER BIS IN DIE HAUSBAR TRAGEN,

we. IN DIE UNSERE ELTERN DAS SCHUNE KINDERGELD STECKEN,
BIS SIE ÜBER DRECKIGE SACHEN LACHEN,

IKONTROLLIERT EXPLODIEREN eingesandt von
\Buno srt ercennanors, J.P Lorentzen

WIE WIR UNSEREN ZERLEGSAREN HEULER, und
ZUSAMMENSETZEN KÖNNEN, H.R. Hänsel

WENN ICH MAL GROSS UND NUR HALS SO REICH
WIE ONKEL DAGOBERT BIN,
WERDE ICH ALLE ELTERN, DIE ÜBERALL RUMSTEHEN
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MIT EINEM RICHTIGEN SPASMISCHEN KRIEG ÜBERZIEHEN
UND MIT TRICK, TRACK UND TICK, -
DAS SIND DIE NEFFEN VON DONALD DUCK, -
EINE FAMILIE PLANEN,
Wo 88s LIEB UND LIEB BUS IST
UND HO WIR MIT VIERRADANTRIEB IN EINEM LAND-ROVER
VOLLER DOLL ABSOLUTER LENKWAFFEN
ZUR SCHULE DORFEN, EmSeegerooug9
DAMIT WIR DEN ERSTEN SCHLAG FÜHREN KÖNNEN; SONETHNS REALLY, povatt)

DENN ONKEL DAGOBERT SAGT IMMER NIEDER:
DIE MINIMALE ABSCHRECKUNG HAT UNS BIS HEUTE, -

UND HEILIGABEND RÜCKT IMMER NÄHER, -
7 KEINEN ENTENSCHRITT WEITER GEBRACHT.
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Dasdritte Ehrenmitglied Yy

Hans war sogar derjenige, der eine Ehrennitglied-
schaft von PAl Jensen und Freddy Milton als wich-

Kraft meines Antes als Vorsitzente, des Ehrennitglieds-

 

" ausschusses (in Vertretung von Carl Barks) ernenne ich

Nachdruck generell verboten: 

hiermit den Donaldisten

P.J, oder P.M.Hans von Storch
F ‚ werden sollte.

zun Ehrenmitglied der D.O.N.A.L.D. .
Während die Ehrenmitglieder Bärks und Dr. Fuchs nur
Rechte, jedoch keine Pflichten haben, ‘soll Hans
Fflichten und Rechte eines D.0.N.A.L.D. - Mitgliedes
haben. Die Weiterzahlung seines Nitgliedsbeitrages
wäre erwünscht, ist aber keine Pflicht.

ng: Hans het sich um den Donaldismus in
Deutschland verdient gemacht, daran wird
niemand zweifeln. Nur durch sein persén-
liches Engagenent haben wir heute den
"Hamburger Donaldisten", hauptsächlich
ihm verdanken wir die Gründung der

| 2.0.N.4.1.D. . Besonders zu würdigen sind.
seine Bemühungen un Kontakte zu donal-
distischen Bewegungen in anderen Ländern,
besonders im skandinavischen Raum.

aktives Wirken

schaft an.

 

  

Diese Zeremonie sollte auf Wunsch des verbrecheri-
schen Zeremonienmeisters erst beim nächsten Kongreß
stattfinden, Un’aber dem Vorwurf zu entgehen, ich
hätte abgenirtschaftet und könnte kein einziges Eh-

| zennitzlied vorweisen, habe ich die Zeremonie in die
Weihnachtszeit vorverlegt.

wußte und keinerlei Einfluß auf meine Entscheidung
‚geübt hat. Das Vorhaben war lediglich mit den
hener Donaldisten abgesprochen
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DER MANGURGER OOMALOISTSIO] wird’ herausgegeben vomDuck-Museun Storch, Ostpreiäenue;

Erbauliches,belehrendes;

Parner OTS wieauchvergnügliches
uMit dor Herausgabe das RD Ast keine Gevimebetane<verdunden. Der.AD ist mit den Aufgaben eines ZentraT-;
(Organs derDEUTSCHEN ORGANISATION NLCHTKOWIERZLELLER.‘ROANGER DES. LAUTEREN  DONALDISHUS <CDONALD) betraut,
Seine Aufgabe lat die Förderung des Donaldienus und. 7

 5 ı_PSchA Hanburg,

 

  

    

  

   

 

 

  

 

tigetes Ziel des EMA ansah,
Ich dagegen bin der Meinung,

dient gemacht hat und daher auch zuerst bedacht

kann sich die nächste Vorsitzente des ENA befassen.
Überhaupt halte ich ein Ehrenmitglied im Jahr

für völlig ausreichend und, betrachte daher mein

Ab sofort schließe ich mich der. Franz-Gens-Gesell-

Ich versichere, daß Hans von diesem YormabarnichteAnmerkung: 1Diese Meldung geht fertig gesetzt nach
— roßhansdorf und soll aufmeinen

aaalYch mehr als
un den deutschen Donalaismus ver-

Mit den beiden anderen Vorschlägen

in Eiä als vorläufig beendet.

gez. Sonja Abel
(Vorsitzente des ENA)

   

   

| yesseex!ugsseee:
Das glückliche Eh-
rennitglied nach
Erhalt der Nach-
richt 1

ch auf der Seite 2 erscheinen  
NACHRICHTEN.
D.O.N.AL.D.-Kongren 1979

Der 79er Kongreß der Deutschen
organisation nichtkommerzieller

die Bokimpfung der Argsten Feinde des Donaldiamus, als et % Anhänger des lauteren Donaldismus
BEtent learn \ (D-0-N-A-L-D.) wire vermatlicn im
Dor Nachdruck aienen Heften oder von Teilen davon Set. Gy IM&rz oder April 1979 in Essen durch-
Beeerate ©) ee

   

  

dgnalaistiseher Grundlags. scehen und’Aie frefhetrtiahdonatdtetteone Crundordnung (7400) beiahen, gern er-
tellt. Komerstaltoeen £Velgindonaldiscen lat der

 

Diéses Heft, der HD 15, grecheint
erstmals im Dezember 1978.
Das Titelbila stammt von Volk
Reiche. Die Zeichnung auf der
Rückseite ist von Horst Rössler.
Für D.0.N.A.L.D.-Mitglieder ist
diesem Heft eine gelbe Vereins=
beilage beigehertet.
Der HD 16 wird im Laufe des
Februar 1978 erscheinen.
Redaktiohsschluß: 25.1.1978

 

ZuNutzund Frommen
einesgeschmackvollenLesers

Eingesandte Artikel’und Leserbriefe
sollten möglichst. fertig gesetzt
geschickt werden, d.h. mit Schreib-
maschine und schwarzem, möglichst
neuen Farbband geschrieben sein.
Der Zeilabstand soll 1 sein und der
Text soll in Spalten der Breite
13,0 em vorliegen,

Die Anzeigen auf der vorletzten
Seite sind Gratisanzeigen-

 

| gestattet,

Übrigens soll dies Heft just zu Weih=
machten bei den'Abonnenten im Post-
kasten liegen. Ih hoffe, auf diese
Weise den Donaldisten ein Hilfsmittel
in die Hand zu geben, das es ihnen

das Weihnachtsfest in
Anstand & Würde zu überleben. H.v.S.

Dekanntgabe des endgültigen Termins
und des genauen Veranstaltungsortes
zu rechnen.

Nicht mehrlieferbar...
sind die Nummern 1,3 und 7 des HD.
Die Hefte. sollen nachgedruckt
werden und zwar in der Reihenfolge
1,3 und 7. Aus wirtschaftlichen
Gründen wird das aber noch einige
Zeit dauern. ©

Wieder lieferbar ...

Im HD.8/9, 8.45, wurde "Christ=
mas Parade 1977" und im HD 12, S.
23 "Newcon 1976" vorgestellt.
Beide Hefte waren bei Erscheinen
des HD bei der angegebenen Bezugs=
quelle vergriffen. Inzwischen kann
Fantagraphics, Pappelstr. 107, 28
Bremen, wieder beide Titel liefern.

Berliner Donaldist

Inzwischen ist der "BD 2" mit 40
Seiten umfang erschienen. Für den
"BD 3" sind 72 Seiten versprochen
für den unveränderten Preis von
4.- DM pro Heft. (s.a. HD 15) 
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Knut K Schiemann

DON

In den letzten Jahrzehnten ist der Anteil arbeitsfreier
Zeit berufstätiger Menschen stetig gewachsen - nicht
automatisch und nicht se/bstverständlich, sondern als
Ergebnis teilweise erbitterter Verhandlungen und Au
einandersetzungen. Diese an sich begrüßenswerte und -
vor! Grad der arbeitsmäßigen Delastung her - notwendige
Entwicklung ist nun aber, unter einem anderen Gesichts=
punkt betrachtet, keineswegs nur positiv. Aus der Lösung
des einen Problems ist ein neues entstanden: Freizeit.
Der Freizeitpädagoge OPASCHOWSKI beschreibt dies so:
"yiele Menschen haben geradezu Angst vor der Freizeit,
weil sie Angst vor sich selbst haben. Sie entwickeln
Schuldgefühle, die bis in die Zeit der Erziehung zu
"Fleiß! und 'Gehorsam', 'Dienst! und "Pflicht! zurück=
gehen können. Das steigert sich zuweilen bis zu geradezu
neurotischer Angst vor Mlßiggang und Lebenslust. Oder
sie: langweilen sich '2u Tode’." (1)

 

'assives Verhalten wie unkritischer Fernsehkonsum (bis
Inin ‚zu Nachrichtensendungen, politischen Magazinen etc.)
überwiegt, Vorgeformtes wird im Alltag wie im Urlaub
(bevorzugt gegenüber aktiver Freizeit-Gestaltung.-
IDie bisherigen Forschungen lassen befürchten, daß dieser
'rend anhält oder sich sogar noch verstärkt mit zunel

mend frei verfügbarer Zeit und mit einem wachsenden An:
igebot der Freizeit-Industrie. Freizeit als "Raum der
[Erhaltung von Identität und der Entwicklung neuer Idet
tit&ät", als Möglichkeit zum Zuwachs an Persönlichkeits=

reife (OPASCHOWSKI) muß da bloßes Postulat bleiben, wenn
wir nicht einhalten und uns besinnen und die Chancen der
Freizeit zu nutzen beginnen.

  

Was liegt näher, als in diesem Augenblick an Donald zu
‚denken. Ist er doch geradezu das Gegenbiläd des konsur
orientierten und ungehemmt konsumierenden Freizeitmu
fels; der Prototyp vielmehr .desjenigen, ‘der sich eneı
gisch und gegen vielerlei Widerstände immer wieder der
Herausforderung Freizeit stellt, Er beschränkt ch
dabei keineswegs auf eine beschränkte 'Privatsphäre',
sondern vertritt seine Ansichten offensiv animatorisch
(2). Betrachten wir einmal genauer das Beispiel, das
Donald uns bietet, so erkennen wir unschwer das Poten=
tial, das in ihm steckt und uns durch die Erzählungen
über ihn vermittelt wird. Ist hier womöglich ein
Angebot, das die Gesellschaft nur aufzugreifen bräuchte,
um eines großen Teils ihrer Sorgen ledig zu werden ?
Mancher mag die Antwort schon ahnen. Machen wir uns
aber dennoch die Mühe, im Detail zu prüfen, ob Donald
einen Beitrag zum Freizeitproblem leistet, und welche
Möglichkeiten zu allseibiger Persönlichkeitsentfaltung
uns angeboten werden.

  

 

  ıng_des Wem der
Text ohne Bilder zuviel fühe bedeutet,
sollte vielleicht den Hinweis erhal=

 

ALD

und

FREIZEIT
Der folgenden Analyse liegen folgende Werke zugrunde:
ky Maus’ Jahrgang 1977; 'Tollste Geschichten' 6, 9,
11, 14, 18, 22, 25, 27, 29, 32 bis 38, 40 bis 43 und
49. Das ergibt noch längst kein vollständiges Bild,
wohl aber einen breiten, überwältigenden Überblick.
Am umfengreichsten ist Donalds sportliche Betätigung.
Er kent’. typisen fur ihn - keinerielspecialisrerang,
sondern ist Generalist im guten Sinne des Wortes. Das
beweisen allein seine zahlreichen Popp-Pokale (1G 40).
Den verschiedensten Sportarten gegenüber kennt er keine
kleinlichen Hemmungen, sondern wendet sich allen
gleichermaßen aufgeschlossen und energetisch zu:
Tauchen (3),Autorennen (4), Segeln (5), Schwimmen (6),
Angeln or Fallschirmspringen (8), Truthahnjagd (9),
Geländerrutschen (10), Bogenschießen (11), Kegeln (12),
Ping Pong (13), Wasserski (14) und Sehlittschuhlaufen
(15). Aber auch-scheinbar alltägliche Verrichtungen
jezlanen bei Ihn einen nachgerade sportlichen Charakter

Fast ebensogroß - mens sana in corpore sano! - ist sein
naturwissenschaftliches Interesse. Ob es sich um die
Zucht von Apfeln und Blumen (17), die reine Freude an
der Natur, ihren Produkten und Lebewesen handelt (18),
oder ob es bis hin zu chenikalischen Experimenten geht
(19), immer ist’ Donald lernbereit und aufgeschlossen für
neue Erfahrungen und Erkenntnisse.

  

Eine weitere große Rolle in seinem Leben spielt die
Musik. Zwar sagt er von sicht: "Ich habe keihen Platte
spieler und keine Platten ..." (20), doch gleicht er
diesen’Mangel’ durch vielfältige aktive Formen musika=
lisoher Betätigung aus (21).

Literatur, Theater una Dichtung liegen Donald sehr am
Herzen,Gernergreift crdieGelegenheit zum Theater=
spiel (22) und versucht sich auch einmal im Schreiben
von Lyrik (23) - was ihm zugute kommt, wenn ihn finanz=
delle Not zum Broterwerb zuingt (24).
Er 1st sich.auch für reine Hobbys nicnt zu schade (25),
versucht sich in Malerei (26) und Foto- und Filmarbeit
(27).

Donalds allgemein intelektuelle Interessen sind eben=
falls nur weitläufig zunennen.Zlelgerichtet (28) oder
eher unspezifisch (29) bildet er sich beharrlich weiter.
Gesellschaftliches Engagement allerdings nicht im
Unmittelbarport tischerMaan ist Ihm seibstverständ-
lich: Mitarbeit bei der Freiwilligen Feuerwehr, Pfad=
finder, ungezählte aufopfernde Einsätze für Daisy's
Frauenverein (30). Über all dieser Aktivität vergißt
Donald die Ruhe nicht - er gibt damit zugleich ein
[Beispiel und einen Trost all denen, die Uber Donalds
überschäumende Energie nicht verfügen. Er schätzt
sowohl ein Essen im Kreise seiner Lieben (31), als auch
|die geruhsame Betrachte guter Film- und Fernsehsendungen.
agFahlsasızan pflegt er ab undanauchtobalerRuhe
30).

 

 

 

 ten: 1 Satz des Aufsatzes ~ 1 DD-
Geschichte - 1 Satz - 1 DD-Geschichte 5   



 

Ist diese Aufstellung schon für sich genommen überzeu=
gend, soll doch ein Aspekt der Liste im folgenden noch
etwas vertieft werden: der Bereich der Lektüre. Auf ihn
wird deshalb gesondert eingegangen, weil bekanntermaßen
vor nicht allzulanger Zeit insbesondere Donald und
seinen Freunden der Vorwurf gemacht wurde, sie erzögen
eine neue Generation von Quasi-Analphabeten; stupide
Stammler, gerade noch fähig, bunte Bildchen zu entzif=
fern, vor längeren Texten aber total hilflos.
Donaldisten war die Absurdität dieser Verdächtigungen
Schon immer offenkundig; sie entbehren aber auch, wie
nachgelesen werden wird, jeglicher empirischen Grund=
lage. Es ist vielmehr auffällig, wieviel häufiger als
der Bundesdurehschnittsbürger Donald zum Buch greift;
sei es, um sich dringend benötigte Fachkenntnisse anzu-
egnen, sei es - und auch dagegen kann wohl niemand
etwas haben - um sich zu entspannen.
Im folgenden eine Aufstellung der in den ausgewerteten
Erzählungen genannten Literatur (ohne detaillierten
Quellenrachweis), geordnet nach Belletristik und-Sach=
bilchern.

 

Sachbücher:
HERR UND FRAU WUTZ: Anweisung für unseren Hundesitter
ANONYM: Wunder der Tiefsee, die noch nie fotografiert

worden sind
ANONYM: Behandlung schwererziehbarer Knaben
EUKALYPTOS: Werke
ANONYM: Handbuch des Obstbaus
ANONYM: Lehrbuch der Blumenzucht
ANONYM: Unsere ‚großen Schauspieler
ANONYM: Geschichte des Theaters
ANONYM: Wie werde ich Schauspieler
ANONYM: Wege zum Sieg
ANONYM: Du und der Motor
ANONYM: Du und das Wasser
ANONYM: Du und die Sandbänke
ANONYM: Der Untergang Roms
ANONYM: Die Zerstörung Karthagos
ANONYM: Der Sturz Trojas
ANONYM: Befriedigung durch Zauberkunststücke im

stillen Känmerlein. In: Hefte für Freizeit-
gestaltung Nr. 3

INTERNATIONALE ZEITSCHRIFT. FÜR GECGRAPHIE
ANONYM: Chemie für Anfänger

 

Belletristik:
TOLSTOI: Krieg und Frieden
ANONYM: Das Geheimnis der Cattle-Ranch
SCHILLER: Dramen Band I und IT
MICKY MAUS
ANONYM: Rittersagen
ANONYM: Spukgeschichten
CROCO-COMICS: Ehrlich währt am längsten
(Bedauerlich ist die große Anzahl der Titel ohne
Äutorenangaben; Bibliothekare finden hier ein reiches
Forschungsfeld.)

Welche Schlüsse lassen sich nun aus dieser kleinen
Untersuchung ziehen ?
Zum einen - und dies ist offensichtlich - ist Donald
die personifizierte Lebenshilfe unserer Zeit Nicht nur
gas Studium eines einzelnen MM-Heftes: läßt uns
(mindestens) 8 bis 9 Stunden sinnvoll verbringen,
Donald gibt uns darlber hinaus Anregungen in Hille und
Fülle für die endlosen Stunden und Tage bis zum
Frscheinen der nächsten Frzählungen (und wenn diese
nicht ausreichen, kann man alte Hefte noch einmal
lesen). Wer Donalds Anregungen zu nutzen weiß, braucht
keine Freizeitprobleme mehr zu haban.
Die zweite, wesentlichere Folgerung: Donald und sein
Entenhausen können als Modell einer Freizeitgesell=
Schaft interpretiert werden. Sie geben das Bild einer
Zukunft, die uns noch bevorsteht - eine konkrete
Utopie.

Was können gerade Donaldisten damit anfangen ?
Ihnen kommt eine wesentliche Aufgabe als Wegbereiter
donaldistischer Verhältnisse zu:
© auf der individuellen Ebene sind sie durch ihr fort=

schrittliches Bewußtsein und ihren Wissensvorsprung
prädestiniert, für die unmittelbare Umgebung
Verhaltensmodell und Identifikationsohjekt zu sein
(so dürfte auch der sicher noch unzulängliche Ver=
such früherer Jahre der Einrichtung von Micky-Maus-
Clubs zu interpretieren sein):
6  

o auf der gesellschaftlichen/gesellschaftspolitischen
Ebene ist davon auszugehen, daß auch die Zukunft von
Widersprüchen und Interessengegensätzen gekennzeich=
net ist (zu Einzelheiten insbesondere der Hist’
vgl. MARX, K. und F. ENGELS, Gesamtausgabe Dae 1-25).
In den zu erwartenden Auseinandersetzungen haben
Donaldisten selbstverständlich ihren Platz an der
Spitze des Fortschritts. Die Bemühungen um die Eini=
gung aller donaldistischen Kräfte auf nationaler und
internationaler (wenn's sein muß auch interplaneta=
rischer) Ebene mi8 sofort begonnen werden. Wer ein
klares Bild der Zukunft vor Augen hat (meist im
Vierfarbdruck), dem kann das nicht schverfallen.

PER ASPERA AD ENTENHAUSEN !

Literatur/Anmerkungen
(1) OPASCHOWSKI, H.W.: Freiheit durch Freizeit.

In: PICHT, G. u.a.: Leitlinien der Erwachsenenbi
dung. Braunschweig 1972: Westermann

2) Vgl. Die Meistergeige. In: 1G 41
2) Der toliklhne Taucher. In: 10 Ih

Der rasende Rennfahrer. In: 76 14
5) Die Reisetaube. In: TG 11
6) Badefreuden. In: TG 18 sowie Der Kanalschwimmer.

In: 1 45

   

  

7) Der erste Frithlingsteg. In : 16 30
8) Fundevogel. In: 16 29
9) Jagd auf Truthähne. In: 10 32
2 Die große Rutschpartie. In: 16.33
11) Die Kunst des Bogenschießen. In: 10 33

und Der. Siegespokal. In: TG 40
(33 Ein Mann, ein Wort’. In: 16 38
13) Der Siegespokal. In: TG 40 mit einer Reihe

 

weiterer Beisplele
14) Vergeblicher Sieg. In: TG 42
15) Ein heißes Eisen. In: MM 2/77
16) Etwa das Wagenwaschen in Nasser Nachbar. In: TG 29

oder die Gartenarbeit in Der Ballonfahrer. In: TG
30

a7) Erntesegen. IA TG 22 und Der-Pflanzenfinmel. In:
1 5

(18) Zur Grundhaltung vgl. Zurück cur Natur. In: 1G 35;
Schmetterlingsjagd. In: 1G 36 - das Wassergespenst
ist nach reiflicher Überlegung hier eingeordnet
worden, obyohl die Geschichte sicher auch sport=
liche ‚Züge hat; Suche von Halbedelsteinen in Eine
Geschichte zum Totlachen. In: TG 28
Erlebnisse einer Welhnachtsgans. In: TG 27
Nachtliche Ruhestörung In: 1G 40, 8.39
Tanz - Die böse Tat. In: 1G 6 und Der brave
Feuerwehrmann. In: TG 27 (interessant hier die
Integration von Freizeit und Beruf); Guitarre -
Reisetaube. In TG 11; Orgel - Jugend forscht. In:
MM 48/77.
Das verkaufte Vaterhaus. In: TG 18
UnvergeSliches Picknick. In: MM 31/77
Das Preisausschreiben. In: 1G 6
JoJo - JoJo im Weltall. in: TG 36; Modelleisenbahn
bau - Abenteuer in Alaska. In: 70 43; Zauberei -
Fauler Zauber. In: 16 149
Künstlerpech. In: 10 38
Filmfreuden. In: TG 333
Kampf um Goldmedaillen. In: 76 34

(28) Eine Geschichte zum Totlachen. In: TG 28 - Desuch
der Volkshochschule

(29) Besuch der Entenhausener Weltausstellung - Der
Intelligenztest. In: TG 34; Begeisterung für den
Wilden Westen - Goldrausch. In: TG 35. Besuch des
Völkerkundemuseums - Der goldene Affe von Malanga
Panga. In: TG 41

(30) Vgl. Der brave Feuerwehrmann. In: 16 27;
Die Kartoffelschlacht. In: 16 28

(31) Vom Pech verfolgt. In TG 32; Donald der Unglücks-
rabe. In: 1G 35; Der Ameisenkenner. In: 70 29

(32) Die Quizsendung. In: TG 9; Die schwimmende Insel.
In: TG 27; Der Witz mit den Wüstenratten. In: 16 28

(33) Bootsfahrt mit Hindernissen. In: TG 22
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ZWEITAUSEND MINUS EIN

oder: DONALDISEE

Filme wie derkrieg der Sterne'oder"Unheimlicho Begeg-

IM WELTRAUM

 

 

is

von C. BARON

[Dort ich um gesteigerte Aufmerksamian bitten?

 

 nung" waren so erfolgreich, daß nicht nur einige Ster~
nenkriegeschinken folgten, sondern u.a. die Disney-
Productions auf diese Welle schwenkte
"pie Katze aus dem Weltraum'' glonsierte - zumindestens
im Titel - "Close Encounter of the third Kind" als
"close Eneounter of the furred kind", "Zauberer Merlin
und die Männer aus dem All" wird folgen wie auch eine
Zeichentrickversion als Parodie auf den "krieg der Ster-
ne": "Schneewittchen und die sieben Raunzwergo -
STAR dUARfS"-(Krieg der Zwerge?) (etwa 1980).
Aus gut unterrichteter Quelle war zu erfahren, daß nun
auch die Ducksche Filnkompanie mit ihren Filngesell~

  

 schaften PARASOL (früher: Scaremount) und GOLEN in das
Seience-Fiction-Geschäft einsteigen und den Supereoup

 

Versuche nachzuzeichnen,wis ein Tiger aut
sich, der Holt Ober Kopf dahnrol   

 

 des Jahres planen - größer und trickreicher als "Star
Warst und "A Space Odyssee! zusammen und aufregender
als etwa "Bambi".
Der HAMBURGER DOWALDIST war bei den Dreharbeiten dabei
und bietet erste Bilder ‘und Berichte.
Das Buch zu "2000 - I = Donaldissee im Weltraum" haben
Q. Srick Quack und "Kater" Klaak geschrieben, Regie
führt Quack selbst (Bild 1) unter wissenschaftlicher Be-

Wer hier rıchng 11, bestimme ch, und  

 

   

 

  

   

meht SetDas 1110 des Schlechte,
beim Fim, cof nureiner 2u beshmmen het, Zn

 
 

SE a
ratung Klaaks, Extra zu diesem Kunstwerk schrieb die Mu-
sik der beliebte moderne Komponist Li-Yeti (Bild 1a),

  
  

 

 > N u fürchten! Was soll denn
"das Punlhum genzen? Sve schen jo selalGes m ein Ungenauer),

       
der auch aus anderen klassischen Kompositionen die
Filmmusik ergänzte. Der Film soll sowohl ein Abentouer
im All zeigen wie auch die Nietzsch'sche Philosophie vom
Überduck, von Erlösung und vom nicht ument-lichen All.
Die Schauspieler sind zumeist unbekannt, nachdem Stars
wie Goggi Grando, Sam Saddelsiter, Rosita Rührschneck
und Rita Heuwurscht nicht engagiert wurden.

Handlung
I. Aufbrucl

iste Ebene (2). Wir sehen den Urduck im täglichen

Kfampf (3). Fast zufällig macht er eine Erfindung (4),

 

 

    EAAke

 

  
die sein Leben und das seiner Nachfahren vorändern wird,
(Musik: Dick Strauß! Fanfare aus "Also aprach's,- Trars—

= Schnitt

 

Trara), Ritselhaft: ein auftauchender Quade:
II. Die Entdockung- =
Der Donald-Walzer von Dohn Strauß Sohn ("Donald so
laut") bogleitet das phantastische Ankopplungszandver
einer Mondfähre mit einer Weltraumstation (5). Dr. Duck
fliegt in geheimer Mission zum Nond. Dort hat man eine
Entdeckung gemacht: Einen Quader, der der Beweis für
außerirdische Intelligenz ist und der Signale von sich
gibt, als Sonnenlicht auf ihn fällt, (6)
(Musik: Li-Yeti: Ducks Aeterna)

   

  
   

    

  

      

 

nich sne MöglchErol esdaraipmol3

 

      

    

 

“ghneoncer 29ha1öglihe Nahrung zu eriogen, bedeute
itsen Kampf”

Und ols Kleidung muß ein Fall genügen.

  



 

 

  

III. Sechs Monate später: Auf dem Weg zum Jupiter:
Hajestätisch gleitet das imposante Schiff durch's All.
(7). (Musik: Cha-Cha-Cha-UUU-Rian: Adagio aus Spartagoosd

en Quelle der Signe

  
le auegesandt, Entdockung und Zweck der Fakt wie auch
Quader und Signale blieben geheim. Die 5 Weltraumfahrer
werden geleitet vom alleswissenden, denkenden Super-Con-
putor HAR-HAR (8, 9) . Durch ein Versagen des Computers

Mensch. id zumel gesagt
Die MaschineIt nicht schlecht

 

 anengehimeiofte

 

 

   

 
werden vier Astronauten getötet, der fünfte, Lint. Duck,
muß den wahnsinnig gewordenen Computer abschalten
und setzt alloin die Reise fort - ohne Verbindung zur
Erde. (Musik: Gänschen Klein)
IV. Jupiter und danch die Ewigkeit:
Wach Monaten ist das Ziel erreicht: zwischen den Monden
des Jupitere achwobt ein lberdimensionaler Quador(1a) sor

angeFormen.gie haben!

 

   

 

   

  

yon diesen Im baatit's, wi fohren durch sodion snd cht x 2‘einen Planetoiden eamal durch, um

 

    

 

Lint. Duck in'seinem Beiboot einfungt, aufnimmt (i1)in
eine Reise zwischen den Dimensionen (12).
(Musik: Li-Yeti: Ducks Aeterna).

  

   

       

Das Ende ist nah und rätsekhaft: In einem Hotelzinner,
eingerichtet im Stil des Entenhausener Biedermeiers,
steht sich Ltnt. Duck selbst gegenüber (13), altert.

‘ol ging: mir en Mahl
oi copf herum.

  

schon bekannte Quader, ehe Duck als astraler Fötus zur
Erde zurückkehrt (15). (Musik: Dick Strauß! Fanfare)

 

Natürlich wird erwartet, daß der Film nicht nur seine
Kosten wieder einspielt - die angesichts der teuren
Dilsentriebschen Tricktechnik enorn sind - sondern auch
vielfach wieder einspielt, was wegen dieser einmaligen
unglaublichen Sensation auch zu wünschen ist.
Die Filmmusik erscheint demnächst auf Platte und kann
beim HD bestellt werden,
Wie?
Was?
Plagiatt Wer schreit denn das? x
Na und, wem fällt das auf.

1) 62-48, 8.5
18) 62-48, 3.5
2) Mv 64-1, 2.9
3) MV 64-1, 829,10
4) MV 64-1, 8.10,11
5) MV Gh=1, 5.33, 62-29,5.38
6) 57-10,8.1, na Ja!
2
8

62-27, 5.39
3

9) MV 63-11, 8, 31 ss,
10) 62-30, 5. 35
11) 62-30, 5. 35
12) W 60-1, 0. 9
13) 69-36, 2.30
14) MV 6447 4 8.33
15) MV 64-1, 8.35

   



 

 

as essen wir zu

Weihnachten ?
Walter

Ein Beitrag zur Biogenese

der Ducks
In einer Zeit, wo die lage kürzer und die Aben-
de länger werden, Nehmen die Donaldisten beson-
ders gern diejenigen Hefte zur Hand, die Winter-
geschichten beinhalten. Herausragend sınd hier
natürlich die Geschichten, die uns mitteilen,
wie in Entenhausen Weihnachten vorberertet und
gefeiert wird. Doch sehr schnell kommt ein auf-

rechter Donaldist I
in einen Gewissens |[ Ni JalEisessen Braten, dann
notstand: Wahrenc 5
die Ducks gebrate-..
ne Gänse und Trut—- ;

hähne verzehren,
wobei auch dem le-
ser das Wasser im
Munde zusammenläuft|
denkt dieser an sei
nen Weihnachts-
schmaus und wei3
nicht so recht, ob
er denn auch Ge?!lü-
gel essen darf.
Man erinnert sich
an eine Weihnachts-
postkarte aus ‘
Grußhuusdurf, dis Donald unddi

     Teh madnN
1s bezohit 3)    

            

    

  
vor einem Jahr die fkommeli aber, Weihnachten, &
markige Parole ver- ER Dondlal x
kundete:"Ein ortho— hatsie
doxer Donaldist
sein Lebtag kein Ge
fliigel ist!" ae
Wenn man an Neujahr [is
dann bei einer Zin- go
ladung eine "kalte
Ente" vorgesetzt
kriegt, geht das Ge!
würge wieder von
Vorne los. Kurzum: Es herrscht eine große Unsi-
cherheit in unseren Reihen. Der folgende Bei-
trag soll uns sorgenfreie Festtage ermöglichen,
indem mit falschen und teilweise gefährlichen
Stromungen innerhalb der donaldistischen Bewe-
gung aufgeräumt wird. ‘

 

  

Gans = Gans ?

Der springende Punkt ist die Beantwortung der
Frage: Ist Donald,oder auoh die anderen Ducke,
eine Ente? Der Einstieg in die Beantwortung
dieser Frage ‚fallt leichter, wenn wir uns zu-
erst einmal die analoge Problematik bei den
Gänsen anschauen,
Wae schon in meinem Artikel "Die Lücke im Stanm-
baum" 1) ausgeführt, ist Franz Gans, Oma Ducks
Großknecht,im Gegensatz zu Gustav Gans eine
reinrassige Gans — um bei der bisher eıngeübten
Terminologie zu bleiben. Doch schauen wir uns
auf Oma Ducks Bauernhof um! Neben der'Gans'

Abriel

Franz gibt es da ja auch noch richtige Gänse!
In der Geschichte "Der Naturalienautomat" 2)
zum Beispiel können wir Franz Gans neben Gäı
sen bewundern, die dem kleinen Helferlein ei-
nige Schwierigkeiten bereiten. Sind aun etwa
alle Elemente der Vereinigungsmenge "Gens” un—
Tereınander identusch? Jeder Kenner des Duck’
schen Universums wird dies entschieden vernei-
nen, Gut,

 

, da man sich
sm Land 30.

bend

 

Wie ist eo bei den Enten bzw. Ducks? Trosz in-
tensiver Quellenstudien ist'es mir nicht gelun-
gen, eine Geschichte zu finden, in der neben
Vertretern der Familie Duck auch echte Enten
vorkommen. Das kann viel bedeuten oder nichts.
Gut.
Ia ich jetzt langsam zu einer Theorie kommen
mu3,sollte ich noch anmerken: In Entenhausen
zw! im Duck'schen Universum gibt es auch zwei-
erlei Schweine, zweierlei Hunde etc. Gerade die
Intenhausener Durchschnittsbevölkerung het, wie
jeder weiß, hiindische Physiognomie - daneben
gibt es aber.auch echt Hunde wie Rauhaarrollmop-
se, Bernhardiner u.a. Und wer würde schor den
honorigen Entenhausener Bürgermeister, der üb-
rıgens nicht immer ein Schwein war, mit dem
Borstenvieh auf Oma Ducks Bauernhof oder auf
Onkel Willibald Wasserhuhn's Farm gleichsetzen
wollen?
Schließlich wird Donald, die vermeindliche Ente,
von seinen 'hindischen' Mitburgern nicht etwa
als Ente behandelt und betrachtet, sondern als
Mensch wie jeder andere: In der Geschichte der
Schneeinsiedel 5) wird ıhm vom Oberlawinenbrun-
ner Hotelbesitzer normales Aussehen bescheinigt.
In der Geschichte "Familie Duck auf Ferienfahrt"
läßt die amtlich korrekte Forstpolizei nicht et-
wa nach Enten fahnden, sondern nach einem "klei-
nen Herrn in Matrosenbluse und drei Kindern’.

Sle ishen doch{Genz normal sus.   



 

 

Parallele Biogenesen im

Duck’schen Universum

Was ich sagen will: Ente ist nicht gleich Ente,
sowenig wie Hund gleich Hund, Schwein gleich
Schwein ist. Sicher, manchmal wird auch Donald
eine Ente genannt,etwa in dem Schlußbild der Ge-
schichte "Familie Duck auf Nordpolfahrt" 4), wo
die rettende Schiffsmanrischaft kommentiert:"Vier
Enten auf einem F} . und vollkommen plem;
Das ist aber genauso zu verstehen, als
unserem Universum ein Mensch zu seinem
schen sagt: "Du Affe!   

Veranlassen Sie, daß Polizeisofort nach einem kleinen Hornin Matrosenbluse. und drei
Kindern Fahndell

 

{
So wie die Primaten und der Homo Sapiens entwick-
lungsgeschichtlich ihren gemeinsamen Stammvater/
mutter haben, so haben auch Franz Gans und die
Gänse auf Frau Großmutters Bauernhof ihre ge-
meinsamen Urahnen, Die Evolutim hat auch im Duck'
schen Universum die Arten verzweigen lassen, und
diese haben im Laufe der Zeit unterschiedliche
körperliche und geistige Konstitutionen angenom-
men; natürlich sind auch so manche Art im Kampf
uns Überleben ausgeschieden.
Letzteres wäre ein Argument für das Fehlen'echter'
Enten ım Duck'schen Universum.
Sowenig jemand ernsthaft einen Gorilla mit einem
Menschen gleichstellt, sowenig ist auch eine
Gleichstellung von Franz Gans mit den Gänsen zu-
lässig. Analoges gilt natürlich für Hunde, Schwei
ne u.s.w.
Was Donald betrifft - egal ob es nun in seinem
Universum Enten gibt oder nicht - er ist analog
dem oben gesagten einer besonderen Art (der Ducks)
zugehörig und es gibt für ihn“natürlich auch kei-
nen Grund, Geflügel, auch Enten, zu verabscheuen.

Nach fünfjehriger Abstinenz Geflügel gegenüber
habe ich auf obige Erkenntnis aufbauend vor einer
Woche in den universitären Mensabetrieben eine
dort feilgebotene gebratene Ente gegessen.
Sie ist mir im Magen liegengeblieben und ich
brauchte entgegen aller Gewohnheit am Abend ein
paar Schnapse.
Viel Spaß veim Weihrachtsbraten wünscht Euch

Euer Zeremonienmeister

Quellen
1) siehe HD7,3
2) Christmas Parsde Nr.8 in MM 18/1957
3) WDC 137, MM 7/1952, TGDD 10
4) DD OS 256, MM S03, TGDD 8
Die beiden Bilder, die Donald beam Verzehr von
ebratenem Geflügel zeigen sind aus WDC 148

(Gio Weihnachtogens Mil 12/53, T6DD 11) und aus
WDC 136 (Spielleiderschaft MM 12/52, TGDD 11)

Preisausschrertew
WIEVIELE DONALDS SIND AUF DEM TITELBILD DIESER
HD - AUSGABE VERSTECKT ? ZUMINDEST DIE LETZTEN
BEIDEN SIND NICHT GANZ EINFACH ZU FINDEN,
LÖSUNGEN BITTE BIS ZUM 20,1.79 ANs DUCK-MUSEUM.
AUSLOSUNG WIEDER UNTER AUS- UND EINSCHLUSS DES
RECHTSWEGES, EIN PREIS WIRD DEM FINDIGEN GEWENNER
BZW, DER GEWINNERIN AUCH VERLIEHEN,
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Astrologische Analy:.

der bekannteren

Entenhausener Bürger

von G.W. Fischer

Die Ducks und die sie dauerhaft umgebenden Per-
sönlichkeiten mit verwandtschaftlicher Beziehung
zu den Inten-, Gänse- und Hühnervögeln sind nicht
nur durch unterschiedliche äußere Gestalt, sondern
auch durch ihre jeweiligen unverwechselbaren Cha-
rektere eindeutig gekennzeichnet, Die Behauptung
muß sicherlich unwidersprochen bleiben, daß Ge-
spräche und Handlungen auch ohne Bilderund Na-
mensnennungen eine richtige Identifikation der Ak-
teure zweifelsfrei erlauben würden. Nun sind zwar
Glück und Leid, Edelmut und charakterliche Mangel-
haftigkeit ungleich auf die Handelnden verteilt.
Dennoch versetzen wir uns bei der anteilnehmenden
Lektüre. 'mal in die eine, 'mal in die andere Ge-
stelt hinein, wobei unser eigener Charakter nur
von untergeordneter Bedeutung ist.
Seit altersher sind mit Tierkreiszeichen Vorstel-
Lungen von Wesensarten verbunden, und den 12 Zei-
chen des Tierkreises entspricht din Kreis aus
zwölf Charakterbildern. In einer ordentlichen
Astrologie müßten jene Charaktere lediglich unter-
Schiedliche, dabei aber gleichwertige Wege durchs
Deben bedeuten, über deren freie Wählberkeit oder
äber Bindung an den tropischen Jahreslauf zu dis-
kutieren wäre. längere Vertiefung in dieses Thema
eröffnet viele Möglichkeiten, Zuölfer- und Drei-
zehner-Ördnungen aus irdischen, astronomischen und
abstrakteren Bereichen in verträglicher Weise zu
kombinieren: Charaktere, Tiergestalten, Jahreszei-
tendrittel (-nazurliche Nonste), Töne (der ratio~
nalen Tonleiter), Farben, Planeten, neu definierte
Sternbilder, China-Tierbilder, chemische Elemente
und noch mehr. - Auch Entenhausener Gestalten?
Wie schon angedeutet: Ein "Löwe" muß nicht versu-
chen, sich selbst beispielsweise in Donald wieder-
zufinden, und eine "Skorpionin", kann ganz anders
als Oma Duck sein und doch an deren Leben regen
Anteil nehnen. Arst recht gilt die Umkehrung: Sol-
te etwa Gundel Gaukeley sich als "Wassernännin"
erweisen, so hat kein im Zeichen des "Vassermanns"
geborener Leser Grund, sich beleidigt zu fühlen,
tur weil Gundel in der Mehrzahl ihrer Handlungen
dem Bösen zuzuordnen ist; denn oberster Grundsatz
bleibt, daß die Tierkreischaraktere gleichwertig
sind, während der Rahmen, in den eine Persönlich-
keit gestellt ist, durch zufällige Unterschiede in
Umwelt, Frühprägung und biologischer Erbdetermi-
niertheit bedingt ist.

So wie der Tag um Mitternacht beginnt (damit auch
dem Erdbewohner an Polarkreis, dem die Sommerson-
nenwendsonne um Mitternacht aufgeht, Gerechtigkeit
widerfährt), so soll für uns das auf der Grundlage
des heutigen astronomischen Weltbıldes überprüfte
und erneuerte astrologische Jahr mit dem Winteran-
feng (= Mitte der dunkelsten Zeit) beginnen. Las-
sen wir nun in der Richtung des Jahreslaufes Cha-
raktere an unserem geistigen Auge vorbeiziehen und
vergleichen «ie mit Tntenhausanar Parsänlichkeiten
Wer ist geradlinig, ordentlich, gemütlich, sparsam,
arbeitsam, bescheiden und im Kleinen erfolgreich
wie ein "Steinbock" (besser: FALKE, chines.: Hund)?
Wer ist voller verborgener Fahigkelten, liebt den
brausenden Wind und lebt von der Masse zurückgezo-
gen wie ein "Wassermann" (besser: BÄR, chines.
Pferd)? Wer besitzt eına kaum glaubliche Fähig,
keit, jedes Wissen zu erwerben, verbirgt aber alle
Strebsamkeit, un leicht, locker und gefällig zu
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erscheinen, wie e-ne "Fische"-Persénlichkeit (bes-

ser: DELPÄIN-, chines.: Schlange-) es tut? Wer ist
uneestüm, mochte gern faulenzen oder schöne Dinge

„en und erleben, sieht aber doch nur ständig
„eine so gern zurückgehaltene "ichtigkeit ausge-
nutzt wie ein "Widder" (WIDDER, chines.: Drache)?
Wer arbeitet gern im Größen, kann sehr heftig er-
grımmen, liebt und mehrt seinen Besitz, neigt zu
Geiz und Mißtrauen und kenn doch menschlicher i
me nicht entsagen wie ein "Stier" (STIER, chines.
Büffel)? wer ist schnellentschlossön, hartmäckig
und voller Überraschungen und unerwarteter Winsche
wie eine "Zwillinge"-Persönlichkeit (ZWILLINGE,
chines.: Affe(n))? Wer ist von bohrender Unent-
wegtheit, rauhem und wenig nahbarem Gehabe und da-
bei doch innerlich, allen streng verborgen, mit-
fiihlend, wie ein 'Krebs" (KREBS, chines.: Ratte)
es zu sein pflegt? Wer bewegt sich erhaben durch
eine schnöde elt, mehr von Neidern als Bewinde-
rern umgeben, wie ein "Löwe" (ADLER, chines.: Zie-
ge)? Wer ist’so schöpferisch und fleißig, daß er
im Arbeitseifer den Lohn vergißt, dadurch zeitwei-
lig eın unverdienses, Schattendasein im Schatten
anderer führend, wie eine "Jungfrau" (STORCH, chi-
nes.: Schwein)? Wer entscheidet und arbeitet zu-
meist langs@n und leicht abgelenkt, wenn spontan,
dann eher nur voreilig, trachtet nach Gerechtig-

keit und vollendet Unvollkommenes, selbst wenn an-
dere es begonnen haben, wie eıne lange" (SCHWALBE,
chines.: Hase = "Hau" (= Katze??))? Wer faßt weni-
ge grundlegende Entschlüsse und führt diese unbe-
irrbar, Folgen una Um- oder Auswege überlegen niß-
achtend, durch wie ein "Skorpion" (STEINBOCK, chı-
nes.: Tiger)? ier schließlich ıst leidenschaft-
lich, aufrichtig, großzügig, von 2vangendem Willen
und doch gutmütig, wie nur &in "Schütze" (zutref-
fender: SKORPION, chines.: Hahn) es sein kann?
Nun finden wir zwar unter den Enten, Schwan-,
Gans- und Hasserhuhn-Verwvandten Entenhausens ein
gutes Dutzend Persönlichkeiten, doch ist zundchst
nicht gesagt, ob sie Sich gleichmäßig oder unre-
gelmäßig nach einer Zufallsverteilung über den
Tuerkreis verteilen. Die wesentlichen Unterschi
de könnten ja auch durch Alter, Erfahrung, Vermö
gen, Bildung, Geschlecht oder Begabung bedingt
Sein, Es zeigt sich aber, dai sich die Oharakter-
bilder der wichtigsten Persönlichkeiten Entenhau-

118 gleichnäßig über den Tierkreis vertei-
3 Bick, Trick und Track auf ein Zeichen, 10

itere Entenhausener auf zehn andere Zeichen,
inrend ein Zeichen zunächst unbesetzt bleibt. Se-

hen wir uns einmal in jener besonderen Welt, von
der wir lesen, um:
Zwei ältere Damen stehen sich sehr unterschiedlich
gegenüber: Oma Dorette Duck, etwas zurückgezogen
suf dem Lende, zuverlässiger Fluchtpunkt und letz~
te Autorität für alle Ducks, zweifellos dem ersten
ntertierkreiszerchen (22.12.-19.01.) zuzuzahlen.
anz anders Gitta Gans, die ungeahnte Fähigkeiten

und Aktivitaten an den Tag legt, wenn sie abwech-
selnd Onkel Degoberts Herz (von dem sie nicht
weiß, daß es am Klondyke geblieben ist, wenn auch
nicht ganz) und Onkel Dagoberts Respekt zu gewin-
nen trachtet, Ihr Wesen paßt zum zweiten Herbstmo-
nat (23.10.-21.11.).

Ungleich im Wesen sınd Gundel Gaukeley einerseits
und Tick, Trick und Track andererseits. Jene lebt
geheimnısvoll auf einsamer Burg und vollbringt die
erstaunlichsten under, um Onkel Dagoberts Gliicks—
teler zu erringen, obwohl ihr der damit verbundene
Reichtum eigentlich nicht viel bedeuten kann, Ist
sie nicht eine typische Vertreterin des zweiten
Wintermonats (20.01.-18.02.)? Tick, Trick und
Track hingegen leisten ihren Beitrag, daß die
Abenteuer, in die ahr Onkel Donald oder ihr Groß-
onkel Dagobert geraten, einen guten Ausgang neh-
men, und dabei Setzen Sie sich zugleich für die
Pflege menschlicher Tugenden ein. Sie können nur
in ersten Herbstmonat (23.09.-22.10.) geschlüpft
sein.

  

  

  
 

 

 

 

  

   

     

 

   

 

Extnem verschiedene iiegenschaftler sind Profes-
sor Primus von Quack und der Erfinder Daniel Dü:
sentrieb („Dem Ingenieur ist nichts zu schwör!").
Primus von Quack weiß einfach alles und sammelt
Diplome wie andere Leute Briefmarken, sein quali-
fizıerter Rat ist jedoch oft nicht recht praktike-
bel (und nach Meinung eines gewissen Milliardirs
auch teuer). Er wird einst im dritten Wintermonat
(19.02.-20.03., an Schaltjahren 19.02.-19.03.) das
Licht der Welt erblickt haben. Daniel Diisentriebs

 

 

   

Erfindungen hingegen sind äußerst praktisch und
geistvoll (und billig), scheitern aber zumeist
nach kurzem Einsatz am Unverstand der Menschen
(oder an den Folgen einer ungenauen Aufgabenstel-
lung), so daß er sich stets von Neuem an die An-
beit machen muß, um einmal etwas Bleıbendes zu
schaffen, Sein Nonat ist das letzte Somnerdrittel
(23.08.-22.09.).

Aus tiefster Natur von gegensdtzlichem Wssen sind
Onkel Dagoberts beide erwachsenen Neffen. Wer möch
te gern aller Arbeit und Plage entfliehen und
fühlt sich vom Unglück verfolgt, das ihn um die
Früchte seines Eifers und seiner Tuchtigseit
brangt? Erkennbar ist dies Donald Duck, als Ver-
teeter des ersten Frühlingsmonats (21.03.-19.04.,

 

in Schaltjahren 20.03.-19.04.) zweifelsfrei iden-
tifizierbar,. Gustav Gans hingegen sagt mit Recht:
„Ich bin ein Schoßkind des Glücks!" Von Yeidern
wird er wegen dieses sprichwirtlichen Glicks oft
verkannt und an eine prahlerische Lebensrolle ge-
drängt, obwohl er gern hilfreich und großmütig wä-

 

re. Sein Wesen entspricht dem zweiten Sommermonat
(23.07.-22.08.)»
„Nichts ist schöner, als ein Goldbad zu nehmen und
Sich due Daler auf den Kopf presseln zu lassen",
sagt Dagobert Duck, der mit Grundsatztreue, Spar-
somkeit, Unternehmungen im Großen und Liebe zum
Gold, hinter der er sein weiches Herz zu vernauern
pflegt, ein Fantastilliardenvernögen erhält und
wachsen läßt. So sind Personlichkeiten des zueiten
Frühlingsmonats (20.04.-20.05.). Riesigen Reichtum
besitzt auch Klaas Klever, doch wie anders ist
sein lesen! Gleichmäßige Führung läßt sein Vormd-
gen gedeihen, Extreme wie Geiz oder Leidenschaft
für Gold meidet er, und nur das Bedürfnis, seınen
Konkurrenten zu schwächen, verleitet ihn zu Aben-
teuern, doch auf finanzielle Vernichtung seines
Gegners steht sein Sinn nicht, seine Furcht davor,
letzter Milliardär der Welt zu werden, verrät ei-
nen mitfühlenden Zug in seinem so unausgeprägt
scheınenden Seelenleben. Ein Vertreter des ersten
Sommermonate (21.06.-22.07.), wie er leibt und
ebt!
Sage jemand, def er ein beseeltes wesen, das ım
dritten Frühlingsmonat (27.05.-20.06.) zur Welt
gekommen ist, ganz verstehen kann! Eigensinnig,
launisch, tuchtig, vernünftig und sicher entschei-
dend ist Daisy Duck, der Augenstern Donalds, aber
auch Gustavs.
Niemanden sus Entenhausen haben wir für den letz-
ten Herbstmonat (22.11.-21.12.) genannt, den Monat
der Abenteurer, der Leidenschaftlichen, der Behern
scher, die nur ihr mildgesonnenes Wesen in Zaume
hält. Der geıstige Vater und Begründer der Enten-
hausener Welt (Walt Disney) war einer von jenen.
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Bonaldistische Marginalien ,..
Carl Barks hat nicht nur bekannte Themen und Handlungs-
muster immer wieder aufgenommen und variiert, er hat auch
bereite veröffentlichte Geschichten neu gezeichnet.
Dazu auf dieser Seite ein Beispiel.
DO 34 erschien im Juli 1943. Eine Neufassung dieser Ge-
kichte findet sich in MM 43/1960 (WDE 229, Oktober 1959).

beiden Fassungen nimmt Donald sich vor, gute Taten zu
ollbringen und ein guter ilensch zu werden,

Bis 2u dem Sprung des Lieferanten auf die Tortenschachteln
(rechts unten auf dieser Seite abgebildet) läuft die Hand-
Jung in wesentlichen gleich ab, die Parallelen sind durch
einfache Gegenüberstellung der betreffenden Bilder deutlich
zu erkennen.
Danach aber hat Barks bei der Neufassung weitergehenie Bin-
griffe in den Handlungeableuf vorgenommen.
In 1DC 34 wollen Donald und die Neffen anschließend den Mo-
tor eines gerade gelandeten.Flugzeugs abstellen, heben Anbei
ab, fliegen los und landen auf einer Eingeborenen-Insel, wo
Donald sich beim Héuptling unbellebt macht und auf dem Schei-
terhaufen landet: Diesem kann er nur durch Ablenkung der feu-
ersteingläubigen Insulaner mit Streichhölzern entrinnen.
Sechzehn Jahre später, in UDO 229, ist die Handlung wesent-
lick lebendiger, abwechslungsreicher und origineller gewor-
den. sine Inhaltsangabe erübrigt sich wohl - jeder kann das
in iui 43/1960 selbst nachlesen.
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aus WDC 152

Was ist das 72
"Donald sitzt zu Hause und kaut
an seinen Fingernägeln !"

  

7 IG JOB MYSELF,TeePSScin stow, Oaisy‘A HOPSHOT £ AML
EN srauasaucer seus Je

‘AILIEFERN, DASS DAISY SIEHT,WIE GESCHICKTICH BIN.    
Donald eilt zu Daisy’s Haus, um ihr den reparierten Staubsauger vorzufüh-
ren. In der deutschen Fassung steht vor Daisy’s Haus ein Briefkasten, der
den Namen "Donald Duck" trägt.
Hier muß bei der Übersetzung etwas schief gelaufen sein. Etwas anderes
kenn man aus diesen Phänomen nur dann schließen, wenn man dus Original
nicht kennt. TGDD ‘Nr. 9 habe ich leider gerade nicht zur Hand, kann alsoDamit ist erwiesent

Donald hat Fingernägel !
  nicht nachprüfen, wie der Briefkasten dort beschriftet ist.

 

 

  
 

OH BURY Me EdwT WeeSETERED GH-TAR wd EASSCREAMIN’ MY HEART GUT        UND eeu Se MIRIHaw Oras of

aus WDC 137 (1)

DONT Ler THECGYOTERREES

 

 
aus WDC 89 (7)

 

Das Thema "Hymne" wurde auf einem Donaldistentreffen in
Würzburg am 14.10.1978 ausführlich diskutiert. Dabei
wurden auch die gängigen Hymnen abgesungen, zuvörderst
natürlich die gewählte Hymne. Yom Zerenonienmeister
wird in letzter Zeit eine neue Fassung gefördert, die
er uns im Sologesang vorstellte. Komponiert hat sie ein
gewisser F.Ketterl, Text siehe (1).
Die Melodie dieserneuen Hymne ist recht eingäingig. Für
falsch würde ich e& allerdings halten, diesen Text aus
WDC 137 als einzig authentische Fassung von Donald Duck
anzusehen. Zum einen singt Donald den "Rührseligen Cow-
boy" (2),(3),(5),(6) in zwei verschiedenen Situationen,
zu denen das Original (1),(4) jeweils anders lautet.
Zum anderen halte ich es für selbstverständlich, daß
deutsche Donaldisten, die "Duck" und nicht "Dack" sa—
gen, auch ihre Hymne auf deutsch singen, also den
"Rührseligen Cowboy". Wir haben in München nit klarer
Mehrheit eine Aymne gewählt, welche wir beibehalten und
auch singen sollten, zumindest bis zum nächsten Kongreß.
Unabdingbar erscheint mir jedoch die Forderung, den
Text völlig originalgetreu zu singen. Der Text. der in

UND MEG" ICHDEREIUST AUE DER BAHRE,
ANN DENT AN MEINE GUITAHRE cn

 

 

   

 

  

Und Tog
S £3 dann denPor         
‘UNOcenERENT
ME Dex BancE,ORORTAN MEINE GI“uses cesarEF
           

 
aus TGDD 14 (9)

 

HD 13 auf Seite 25 abgedruckten Partitur ist fehler-
haft. Statt "dann legt auch meine Guitarre" muß
"dann denkt én meine Guitarre" (nicht: “dann denkt
auch an meine Guitarre") gesungen werden, statt
"dann legt sie mir" muß es heißen "und gebt sie mir"
— zwei schwerwiegende Fehler ! Wer unsicher ist, soll-|
te den Text oben einmal nachlesen.
In Bild (6) muß es natürlich Guitarre heißen, nicht
Gitarre, wie irrtünlicherneise ausgedruckt.
Und dann noch ein Vorschlag von mir, den ich bereits
auf dem Zwischenti®fen gemacht habe und der von allen
Anwesenden (auch vom VVV) begrüßt wurde.
An Stelle des in der Tat unpassenden "Yipiyeah" soll-
ten wir etwas singen, wovon äuch Donald recht angetan
ist (9), was erheblich besser zum "Rührseligen Cow-
boy" paßt und sich geradezu anbietet, da ebenfalls
von Frau Dr. Fuchs (wenn auch nur im Nachdruck) über-
setzt: "Dulich, duliöh, höhöhö". Die Hymne mit dem
neuen Text wurde am 14.10, zum Abschluß der Hymnendis-+
kussion gesungen und trieb fast allen anwesenden Do-
naldisten Tränen der Ruhrung in die Augen. 13
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Donald Duck - den
gibt's tatsächlich

& Ratloser Lohn-Computerholte ihn ansTageslicht
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Ich glaube, Kläuschen, am ersten
Schultag möchte dein Lehrer dich sicher ohne

dein Kostüm sehen«

pagers

 

DMir wirden jp gerne die pamie Wobaing i Jugendstil
Chavichten aber Shur wil cut von ihren alfnestdhen.
Krmakam nid rennen |

   

 



 

Aus dem Leben der

D.O.N.A.L.D.|

 

Freude, schöner Gotterfunken,

Ente .aus Elysium,

wir betreten bildertrunken,

Göttliche , Dein Heiligtum,

Deine Hefte binden wieder,

was Verlage streng geteilt,

alle Menschen werden Brüder

wo Dein sanfter Flügel weilt !

Wem der große Wurf gelungen,

einer Ente ' Freund zu sein,

wer ein tolles Heft errungen,

mische seinen Jubel ein !

Wer auch nur-ein paar Panele

sein nennt auf dem Erdenrund !

Und wer’s nie gekonnt, der stehle

weinend sich aus diesem Bund.

DONALDISTISCHER CHOR ERFORDERLICH

Daß es vielerlei donaldistisches Sangesgut gibt, ist
allen Donaldisten klar, Man denke nur an die liynne
der D.0.W.A.UsD. (Siehe Satzung oder ID 13, Seite
24/25), an die Melodie der Panzerknacker

"Wir sind die Panzerknacker s
und tun, was uns gefälle | (5+4+4D10,S. 27)

deut gehört uns die Xohldanpfinsel
und morgen die ganze Welt I"

an Donalds "Landbriefträger-Lied" (siehe Leserbrief
von Christian Baron in diesem Heft oder. MM 9/1959)
und aie vielen anderen überlieferten Beispiele, die
uns in den donaldistischen Primdrtexten übermittelt
werden, Dann gibtnoch die Neuschöpfungen und Übe
tragungen durch Donaldisten, etwa die hier abgı
aruckte "Freude, schöner Gotterfunken ...", die
Christiau Baron eıngesaudt hat. Aufklärend sagt er
dazu: "Angeblich ein Trinklied des Revolutionärs
und Theaterstars Schiller, haben deethoven und
Kommentatoren die "Freude" als "Freiheit" interpre=
tiert, ich meine der geuiale Schiller hatte (im
Suff ?) eine ganz andere Vision, die ich hier mal
vorstellen wollte !"

Aus der Existenz des donaldistischen Sangesguts
ergıbt sich nun die zwingende Vorschrift gem,
$1.1 der Satzung der D.O.NsAsL.D, ("Ziel des
Vereins ist die Pflege .,, donaldistıschen Sinn=
gutes."), einen donaldistischen Chor evtl, mit
zugehörigem Orchester zu gründen, dem dann insbeson=
dere die Pflege des donaldistischen Sangesgutes
obliegt,
Hier ist daran zu denken, daß jeweils am Abend
der jährliches Versammlung der D.O,4.A,L.D, eine
gemeinsame Gesangsstunde bzw. Konzert durchgeführt
werden könnte, „Hans v. Storch

   

 

 

Berlin, 24,11,1978

Liebe Mitdonaldisten

Anläßlien des zu Beginn des nächsten Jahres ins Haus
stehenden Ereignisses“von weltweiter Bedeutung beab=
sichtige ich, mein Schärflein beizusteuern.
Gedacht ist an eine fundamentale Studie über Macht-
und Herrscnaftsstrukturen im Donaldismus.
Die Notwendigkeit einer solchen Arbeit wird seit der
bayerischen Machtergreifung sicherlich von niemandem
bestritten - oder ? Ebenso klar ist, daß zur
qualifizierten Ausarbeitung eines solchen Vortrages
ein intensives Quellenstudium vonnöten ist,
Und hier tun sich die ersten Schwierigkeiten auf,
die ich jedoch mit Eurer Hilfe zu lösen gedanke:
Unbestritten ist, daß mehrere unvollständige Archive
sin komplettes ergeben können,
Ebenfalls unbestritten ist, daß viele Augen mehr
sehen als zwei (alte Bauernregel),
Letztendlich wird auch niemand bestreiten, daß ich
weniger Arbeit habe, wenn ich sie verteile - na also:
Forscht - forscht - forscht - forscht - forscht
Welche Herrschaftsformen kommen in Donaldgeschichten
vor ? 7
Wie oft und aus welchen Anlässen wird Polizei/Militär
eingesetzt ?
Wie sieht's mit der Rechtsprechung aus ? 

Wie werden Revolutionäre (Organisationen) dargestellt?
Gibt es sie überhaupt ?
Es wäre sicherlich auch nicht verkehrt, wenn Ihr mir
dazu schreiben würdet, welches vergleichbares Ereignis
aus der Geschichte der Wenschheit Euch dazu spontan :
einfällt, Könnt Ihr überhaupt spontan denken ?
Die donaldistische Weltrevolution ist nicht aufzuhalten
Nieder mit dem Usurpator Zarnack I

mag, Otto Diederichs
Bylauer Str, 24
1000 Berlin 61

 

 

     
   

    

  

Für das Jahr 1979 gibt es von der D,O,.N,A

Kalender mit donaldistischen Motiven, gezeichnet von
Gerhard Gehm, Für D,0,N,A,L.D Mitglieder ist er
kostenlos und liegt dieser Ausgabe bei. Sonst kann
er über$ DUCK-Museum bezogen werden: 13 Blatt Din
A 4 für DM 3,- incl, Porto und Verpackung.

D, einen

  
 

= Deutsche Organisation nichtkomerziellar
Anhänger des lauteren Donaldismus
Gemeint ist der für den wirz oder den April des

kommenden Jahres geplante 2, ordentliche Kongres
der D,O.N.A,L,D, in Essen 15

 

 
  



      

 

       

  

     

   

  

Also. NICHT VERGESSEN:

Bis zum 31.12.78 cine

Postuarre Schicken “AN
HICHAEL FINK , WÜRMTALSTR.

Au, 8000 MÜNCHEN 30.
MIT DEM EURER MEINUNG
NACH "BESTED QusTav-

GANS - AVRSAT2.
(Div .B. ge. B.!)

 

Fink dew * '

Höhe eines vollen Lattegewimns

von 450 DM. Der Preis Soll je

Doualdister verlieken werden!

dev den bis zum 34.42.1978 VO

faßtenbesten Avfsate Uber Gusts

Gans geschviebeu Trad. Det Gewinng,

Soll durch die Leser des

HD beskimmi warden mdeu N

bis zum Ende oles Jawes AN

N

eine Postkarte an tical Full

WORMTALSTRASSE 114, 8 HUNCHEN +0

schicken, auf die Sie den ihrer

Meinung wach besten aa -Bailes

vermevizen
:

Das Weis wird auf dem inası

yess det DONALD. Sears

verliehen.

 
    
   
      

 

    

 

    

 

  

    

      

 

     

     

 
  



 

 

js gibl’s Arger Und,
dankt daran, ich weiß
alles, uch wenn i
rach nich te

Das "Institut, DOKUMENTATION ANTIDONALDISTISCHER AGGRES=
SIONEN (DADA)" unter der Leitung seines Direktors Otto
Diederichs hat_der bundesdeutschen donaldistischen
Presse einige Informationen über die laufende Arbeit
gegeben.
An erster Stelle der derzeitigen Tätigkeiten stehen die
Ermittlungen im Zusammenhang mit der terroristischen

Drohung gegen die Präsidente der D.O.N.A.L.D. Christian Zarnack. Wie im
HD 13, Seite >, zu lesen war, hatte eine "Rote Zelle Entennausen A.0.”
in einem in Holland abgeschickten Brief gedroht, die Präsidente umzule=
gen. DADA bittet alle Donaldisten um Fahndungsmithilfe (siehe unten).
In der Zwischenzeit ist ein weiterer ungeheuerlich antidonaldistscher
Fall bekannt geworden. In der O-Nummer der Hamburger Zeitschrift
"Kamikaze", die zum Jahreswechsel 77/78 herausgebracht wurde, findet
sich in einen Beitrag "Die Ente hat Schuld am Terror" die Forderung
"Donald Duck mı8 hänge: . Nebenstehend ist die Schmierschrift samt der
dazugehörigen außergewöhnlich geschmacklosen Zeichnung faksimiliert.
(Die Tat wurde von einem Donaldisten namens Horst Schr. angezeigt.
Die Gerlichte, die behaupten, dieser habe sich mit dieser Anzeige von
der Überprüfung wegen anderer möglicherweise vulgärdonaldistischer Ta=
ten freikaufen, muß hier entschieden zurückgewiesen werden.)

Abschließend sei noch bemerkt, daß DADA neue Büroräume bezogen hat.
Die bisherigen in der Akazienstrasse zu Berlin waren ganz einfach
zu groß geworden. Um jedoch auch zukünftig einen reibungslosen Ablauf
des donaldistischen Abwehrkampfes und vor allem das schnellere Auffin=
den von Untersuchungsergebnissen, Anzeigen, Schnähschriften, Butter=
broten u.ä, zu gewährleisten, hat sich die Leitung von DADA entschlos=
sen, das räumliche Territorium etwas einzuengen. Das neue Büro hat die
Adresse:

 

 

 
 

DADA 0/o Otto Diederichs, Eylauer Str.24, 1000 Berlin 61

 

2 KAMIKAZE

    
 

Berlin 22.9.78

maidistinnen und -disten

 

m August '78 hat der antidonaldisaus eine neue „ualitet

  „ar es bisher in der Hauptsache die Person Donald Ducks,die nit
Schutz jeder Art überzogen wurde,so gehen unsere Gegue> Lunuchr

zu Eber, donelais träger üirekt anzugreifen.
begnäst sieh n. Lügen und schaähungen allein,

sern ist ofen zum rgegehgen.
Ziese Vorddyohung gegen unsere geliebte unc hochverearte
Presidente ist der bisher infamste Angriff gegen den sich stetig
weiterenswickelnden Donaldisaus.
Dureh ein Xlima der Angst und der Unsicherkeit soll dieser unser
Donaldisaus in seinen Grundfesten zerstört werden.

      

    

  

  
 

  

38 besteht jedoch kein Grund zur Unruhe !
DSD und D.AsDeA» haben die Irmittlungen bereits aufgenommen und
bereits die ersten Erfolge zu verbuchen,so dau sich en Last:
Die Situation.ist unter Aontrolle.
Sollte sıch dies ändern,so wird Staatatrauer angeoränet werden.

 

   

 

Da die verbrecherisehe Uorddrohung gegen unseren allerhöchssen
ürdentriger in dea iiederlanden aufgegeber. wurde, bitten wir
alle Donaldisten intensiv über folgende Frage nachzudenken.

REND, SHINES HOLLANDURLAUBS,IN DIR NÄHE BINSS BRIES.
‚a POSTAImES, BRUNS VERDAOHTIGES AUFGBFAZL

   
  

aut donaldistischen Grüßen

309 Dun
Otto Diederichl

(Leitender Direktor)

  

Sinawen wu

Wena von Andress Brose
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AUS: TEUFLISCHE JAHRE Bad 2 (1967)

 

Peter Sulzbach

Micky Maus mit roter Fahne

 

Kommunistische Schriften dürfen in die Bundesrepublik nicht eingeführt werden, weil sie „staatsgefähr-
dend“ sind, Walt Disneys Micky-Maus-Heftchen dagegen sind bereits in Millionen Exemplaren bei uns ver-
breitet. Ihr Vertrieb ist erlaubt. Dabeı gehören sie zum Gefährlichsten, was das kommunistische Schrifttum
zu bieten hat. In vortrefflicher Tarnung werden in diesen Heftchen sozialistische Utopien geschildert,
Mickey-Maus, Donald, Tick, Trick und Track gaukeln unserenKindern eine klassenlose, konfliktarme Weltvor,
wıe sie die Kommunisten unverhohlen anstreben

 

 und vaterlos beim ladigan Onkel Donald aufwachsen, wird ni
erwähnt. Was Gerhart Hauptmann verlockt hätte, eine Trogüdie
zu schreiben,ist bei Disney konfliktarme Idylle. AuBer on Sahne-
eis leiden die Neffen keinerlei Mangel. Dje kommunistische Walt
konnt weder Grund zum Neid. nech. soziole Probleme. Allen
Kindern soll eine gleich Habevolle-Erziehung widerfohren, auch
wenn. ein Zufall

  
  

 

 

 

Aur soviel Sorgen Dagobert Duck ist Donalds Onkel und
‚der reichste Mann der Welt. Kommu-
nislischer Ideologie entsprechend, ist

jer ober kein Ausbeuter: Dogoberts
Vermögen ist mil eigener Hände, Ar-
beit“ erworben, und“ auch” als“ Mu

: millionär ‚scheut. er sich: nicht, einen
. = zu schieben, Fische auf
Donald Duck ist noch als "(Micky Maus) die, ‚dem-Markt  feilzubietenoder als. kleiner Handelsverireter auf‘ |

joupigestolt der Kinderhefle.. Ei r* „Mensch wie. du und Reisen; 70 gehn, Dogobert hal“ein goldenes Herz. Seine Knavs-
"ein kleiner Mann mit m  ctigkeit Ist zwar sprichwörtlich aber Weihnachten letzien Jahres

bekamendie GroBneffen j igen Eisenbahnzug, Daisy
einen Pelz und.Oma Duck eine nagelneve Schoune. General-
diraktor Dagobert kennt keinen Dünkel. Bei heißen Wörstchen

r Gelegenheitsarbeiter
lossongegiensätze sind beseitigt.

    

 

 

   
 

  
  symbolisiert den. kleine E ke

Agitation entsteht prsl, wenn. er. seinen Partnern konfronti © sitzen der fortschrittliche Bankier und

 

    wird, © Donald in.trauier Egalit6.
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Ich hab grad den Fuß-
boden gewischt, und ich
möcht‘ nicht, daß ıhr ihn
gleich wieder schmutzig

macht.

   Entsetzlich! Dagobert ist kindisch ge-
worden. Bestimmt eine Alterser-

scheinung!

 

  

 

      

   

  

   

  

  

  

 

  

Junggesellen
Donald heiß
geliebt. Seine
Leidenschoft
ist so zart
getuscht, daß,
sich Vergleiche]
mit dem rus
schen Film
(.Wenndie
Kranidie
ziehn*) ouf-
drängen: Kein
‘QUentchen der westlichen Dekadenz übernimmt Walt Disney in sein
utopisches Paradies. Die Ausschließlich it der Donald Duck seit
vielen Jahren Daisy vrehrt, spricht für die sozialistische These, daß
nach Neverrichtung des Paradieses niemand mehr seines Nächsten
‚Gattin begehren werde. *

 

‚Oma Duck ropräsentiert ein:Bavernleben ohne Not und Land-
flucht. Der’ Gegensatz von’ Stadt und Lond ist. marxi Ir
„Parole getreu aufgehoben: Oma‚lebt im Glück, ihr Gehil

_{nicht Knecht): spricht- Uppiger Nahrung 20, und: sie selbst
‚diniert mit dem Multimillionär Dagobert, Sie führt ein gast

_ fiches Has, nimmt kein Geld für Kost und Logis und demon-
atriart. überdeutlich. kommunistische Epoche, des interna:.

    
         

 

  

 

 

  

         

 

 7 NIach dem heutigen Brand der
Wissenschaft, ist das Löcheln kei-neswegs unergröndlich, sondern hat]
seinen Grundin einer auffalien.den Nosenwarze des. Künstlerswas die Dame amdsierte

  

  

 

Meine Werk
statt ist voll
erstklassiger
Erfindungen,
aber keiner
kauft sie Wonn
das so weiter
geht, muß ich
noch stampelm
‚gehen.

        

   

   

  

"Daniel Düsantrieb ut Erfinder. Soin Slogan
tautet: „Dam Ingeniöristnichts zu schwör,” Er
Yeißer kaum.was ar nach erfinden kan.
dennes ist sehon da.DiePerfektionSer|. |izten Vollendung der Technik steht die
Gesellichaftmöglichit,wird hier in sattrischee.| |1ezte Vollendung dor Wissenschoft gagen-ehe |über. An Wisen und Gedonkenkraft is
eeareBörsen dt  |Primus von Quack den größten Eloktronen-
sn ee ennnest| jastimen überlegen. Hier zeigt sich, daß,
‘hime und (ewelfellos zurVerherrlichung Go-| [9erMensch in Disneys undMarxens Ideal-
jparineh oatortable: Roumectyte: “"] Iter wird, wie. destruktive: Literatur. in ko-

: i Pitlitischen, Ländern prophezeit.

 

  Primus von Quack ist Wissenschaftler und
Idramafurgisch Düsentriebs. Pendant. Der
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Ton gibt. Alle Problemetind mahel
f belgelogt.
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Die Panzarknackerbande-AG versinnbildlicht die „inbewältigte Vergangenheit” der Zukunft. Der Zusatz „AG” deutet auf kopite-
lisische Herkunft, Die-Panzerknacker sind Rösewichter, als solche aber (wie Ede Wolf) keine Gefahr für die vollkommene Gesell-
ächoft, All ihre Coups miBlingen. Gelegentlich sprechen sie in sozialen Küchen vor, bekammen aber die Speisung verweigert, Wie
sagen die Kommunisten? „Wer nicht arbeitet, soll auch nicht essen.”   
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  Heifial Sieben
aufeinen Streich!

Midıy Maus, Minnie Maus ünd beider Noffen Mack und
Muck dienen lediglich der dramolurgischen Auflockerung,

* der‘ vordergründigen: Abwechslung, tragen aber genau
die gleichen. Propagandawerte wie Donald, Daisy und
Tick, Trick und Track. Immer gehört junge Generation
den’ Pfadfindarn an und demonstriert schulischen Fleiß,
Östlich der, eisernen Gardine könnten all diese Knaben
‘Muster-Komsomolzen sein,

     

Ich brauch’ jemonden, der
mir sagt, was ich tun muß,
Ich bin keine Führer-

    

 

Goofy ist
Walt Disneys
„reiner Tor”.
Er ist dumm und
ungebildet, aber
nicht durch Faul-
heit, sondern
offenbar aus
Mangel on
intellektuellen
Fähigkeiten.
Dennoch besitzt
er wie Donald,
und Micky ein
Héuschen, ein
‚Auto und Television. Domi

 

riallt er die kommunistische These, die sagt, cuf
die Phase „Jader noch. seinen’ Fähigkeiten. - jodem nach seinen Leistunge:
folge letztlich das Paradies unter dem Motto: ,Jeder nach seinen Fähigkeiten —
jedem nach seinen Bedürfnissen.“ = Goofy, der nichts Produklives leistet, ober
auch kein Feind der Gesellschaft ist,darf deshalb in Disneys Utopie nichtdarben.

    

 

 
 Tu ıhm S

Was? Du gehorchst nichts, Schwein. en neuenÖfen
3 mir nicht? Wirst chen Schlau! us

stehlen.

Koter Karlo und Ede Wolf entsprachen wiederumgenau den Panzerknackern,sie sind unschädli
gier. Korlo verbringt einen Großteil seines Daseinshinter Gittern. Ede Wolf wird stets von seinem kleinen Sohn an Verbrechen gahjı
Dasist natürlich symbolisch und heißt: die Jugend einer neuen Welt wird die Unbelehrbaran überwältigen.

 

    

     

  

  
 

Kleine Mädchen erschrecken]
x So ein Unhoid! |

Beuel) n
er arme Pappil Er hat's

doch nicht bös gemeint!

Gevattar. Bar ist Walt Disneys leichtöst durchschaubare. Chiffre. Sehr oft, wenn einmal der kleine Wolf den Ede nicht davon, ab-
ien. Schweinchen aufzulauern, greift Gevatier Bör hilfreich ei   halten kann, den dr

und großen Bärenkannnur die Sowjetunion gemeint sein,
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Mil diesem hilfreichen, überaus starken
Kreml. =

 

isneys Schrifttum also dient  



 

. Rocking Goose von Jonny and the Hurricanes, zumal Jonny|

Leserbriefe
Olinther Bolle, Niederwallmenach, 27.10.1978
Das "Befreite Entenhausen" (siehe Mittelposter im HD
8/9) stammt übrigens von Bernd Brummbär (vgl. HD 13,
Seite 5), ich habe es auch in der Zeitung "Germania’
gefunden.
Ann, der Red.: Aus eben dieser "Germania" wurde das
“Befreite.Entenhausen" entnommen. Wir bedauern, im HD
8/9 nicht darauf aufmerksam gemacht zu haben.

Simon Sliderule Ph.D., Duckburg, Oktober 1978

Es wird die Hymnen-Forscher unter Ihren Lesers sicher
interessieren, daß auch die Bumperhill-Band eine Auf=
nahme des "Rührseligen Cowboys" auf den Markt geworfen
hat (cf. M1 39/'62, p.16&31). Offenbar kennt die Grup=
pe das Lied hur nech aus mündlicher Überlieferung (Man
beachte den geänderten Text !), der Verfasser ist
bereits vergessen.

  

  

 

Walter Abriel, Hainsacker, 29.10.1978

Lieber Hans
Mit Deinem Artikel "Klima in Entenhausen" er-schien seit langer Zeit mal wieder’ eine Grund-lagenforschungsorientierte Untersuchung, dieaatürlich besonders die Naturwirte unter den
Donaldisten anspricht, mir aber widerspricht.Nun, sich gerade mit den thermodynamischen Ge-setzten zu beschäftigen ist entweder Int auspurer Vermessenheit oder schlichte Einfältig-
keit. Hättest Du vorher das große Standart-
werk "Tod der Wirme oder Wirmetod?"!) gelesen,
wäre dieser Artikel uns erspart geblieben.
Hier sin Beispiel für Deino Ignoranz;Du fuhrst auf Seite 12 rechts oben > mis:
"offenbar gilt dieses Gesetz auch auf Stellaanatium:.." (gomeint ict dor 1. Hauptsatz).Schon auf Ssite 13 links oben bringst Du aber
ein Beispiel, das die Gültigkeit des 1. Haupt-
satzes im Dıck'schen Universum widerlegt: Die
Geschichte WDC 156 "der Regenmacher". Was Du
mit dieser Geschichte belegen wolltest ist
mir schleierhaft,aber soviel steht fest:
Um einen Körper A in einer Umgebung B abzu-
kühlen muß. den Körper A Energie entzogen wer-
den. Dies geschieht aber nicht freiwillig,
da am Anfang beide Körper die gleiche Aus-
gangstemperatur haben (T_)..Man muß also Ener-
gie (von außen her) aufwÖnden, siehe Kühl-
schrank (oder laufen in Großhansdorf die Kühl-
schränke ohne Strom?). Bei diesem Prozess wird
Wärmeenergie an die Umgebung abgegeben. Bei
Donald kuhlt aber gerade die Umgebung mächtig
ab,wobei en ihm oder am Flugzeug keine ther-
mischen Änderungen zu beobachten sind.Facit:
Im Duck'schen Universum gilt der 1.Hauptsatz
der Thermodynamik nicht!
Ich wünsche Dir noch viel Spaß beim schreiben
Deines "späteren Beitrags" über das tägliche
Wetter in Ertenhausen!
prof, Prätorius v.Puttenkemmer: Tod der Tär-
ne oder Wirmetod, Die Thermodynamik Nicht-
duckoider Universi, London-Paris-New York-
Hainsscker 1978.

2)im Hamburger Doneldisten Nr. 15

Dieter Pilz, Bremen, 6.11.1978

Noch ein Wort zur Hymne. Warum kommt keiner auf

Sein Lebensziel als Donald-Lookalike nahesu erreioht
hat:

 

Christian Baron, Berlin, 3.11.1978
13 war für mich moch nie eine Unglückszahl - und tat=
sachlich: HD 13 ist Spitze (und mehr wert als HD 11 + 12
zusammen). Dazu
1. Hymnen Beethoven in eirem und Schmalz im anderen Ohr,
Brahms auf den Lippen, im Dlut Stikinski und Wasser in
den Knien ist mir Euer Hynnenspiel noch gar nicht aufge=
fallen. Ich dacht' ich hör nicht recht: Ich hoffe, daß
Sich nicht noch so'ne Debatte wie im Fall Woisin A'rum
entwickelt. So hymnenhochjauchzend finde ich keine der
dargestellten Weisen.
Hans, Du postulierst, daß die Melodie so geartet sein
soll, daß man auch die Texte anderer donaldistischer
Nationen damit singen kann. Hast Du eine andere Melodie
in petto? Benn solch eine Melodie kann eigentlich nur
ein Mathematiker ersinnen - bei diesen unterschiedlichen
Versamßen. Also lieber gar nicht singen und das Ganze
wie die Lage von Entenhausen oder $6,8 nicht mehr auf's
Tapet. bringen!
Zurück zum Original: da fallen mir zwei Dinge auf und
ein:
- Der Text dürfte nicht vollständig sein: auf die drei
Zeilen (der Barksschen Fassung) müssen noch einmal so
viele folgen oder vorhergehen, Wir haben hier eine
Liedform vor uns, die schon die "Meistersinger"
benutzten und später auch Wagner in seinen "Meister=
singern": Stollen-Stollen-Abgesang (Wiederholung).
Die beiden Stollen reimen sich. der Abgesang reimt
erst in der Wiederholung. Das Versmaß geht:
BRINESEL E
unbetont, / betont)

AuT diese Dinge haben weder die HD-Komponisten noch
die meisten Übersetzer Rücksicht genommen.

- Der Barkssche Text, so knapp er ist, erinnert mich an
einen Hillbilly-Song oder Traditional, die Melodie
liegt mir auf der Zunge, wenn sie mir doch nur voll=
ständig einflele. Ich vermute, Barks karikierte. einen
bestimmten Schlager von damals !

Aus all diesen Gründen schlag' ich vor, sich lieber mit
den Melodien zu befassen, die schwarz-auf-weiß bzw.
bunt-bewegt-vertont belegt sind:
- (Solo) Mit "Turkey In The Straw" (geflötet) zerstört
Donald Mickys Versuche, die Tell-Overtüre zu dirigie=
ren (Film: Band Concert, 1935).

- (Duo) Mit Clara Oluck (Henny Huhn) singt Donald im
Film "Mickey's Grand Opera - Der Opernstar" (1936)

- (Trio) Mit José Cariooa und Panchito singt Donald
"We are the three Caballeros" (3 Caballeros, 1945)

- Im Wege zum Ruhm (55-2, TGDD 13) bietet Donald einen
ganzen Zyklus verschiedener Volksweisen an. Darunter:
0 holde Kunst, in wieviel grauen Stunden, da mich

des Lebens finsterer Kreis (Quletsch) umstriokt" (Bei
dieser Melodie wissen wir, daß das allerhöchste c

  

   
- Leider hat Donald seinen Hawaii-Song für ein Preis=
ausschreiben (S 29, TGDD 6) zerrissen, was ihn die
Nähe Schuberts und Tsehaikowskis bringt. Doch wenig=
stens wissen wir, daß dis Melodie "Dum-Di-Dum" geht!

- In "Lärmpegel" (58-2, TGDD 21) singt Donald "Rosemarie
7 Jahre mein Herz nach Dir schrie" und so schrecklich
wie Donalds Tuba-(Souzaphon-)geblise gewirkt hat, kann
es nur das "Dies irae" in eigener, freier Be=
arbeitung gewesen sein,

- Als "Landbriefträger" (59-9) singt Donald;
Trari-trara, die Post ist da,
durch Blitz und Wind
kommt, sie geschwind,
des Sturmes Lauf
hält sie nicht auf.
Das ‚treue Tier,
es zieht für vier,
bringt Fräulein Sus'
den lieben Grus
und für Frau Ruth
den Sonntagshut.
Und ist der Marsch auch wie Nöch nie,
die Post, die schaffts, trara-trari.

(Diese Strophen sind mit Eselsgebrüll begleitet, eine
weitere Strophe ist mit Hubschraubergebrumm unter=
legt. (Cantus firmus !))
Nun, dieser erhabene Text schreit doch nach Melodie

- In "so war mein Leben" (Beilage 1962) versucht es
Donald mit "La Paloma". (Als Hymne ist dies lied
Jedenfalls nicht zu empfehlen, da es, um es
stilgerecht-donaldgeschichtlich nachzuvollziehen,
einen gewitzten Sänger verlangt, der den in der
Schlußphase fliegenden Eiern und Tomaten ausweichen
muß.)

Trotzden, warum nicht den umgekehrten Weg nehmen, zu
einer bekannten Weise einen neuen Text, bestehend aus
Donald allzeit und oft gebrauchten Worten zu formen ?
(Fortsetzung des Briefes von Chr. Baron auf der
übernächsten Seite) 21  
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Die ENTENHAUSENER
EVOLUTIONS
THEORIE

“Zu einem Zeitpunkt, wo die
einfachsten Familienverhält=
nisse der Ducks (z.B.: Wer
dst die Mutter von MI&T ?)
Hoch totalst unerforscht
sind, klingt es wohl leicht
verwegen, eine. Evolutions=
theorie für das Entenhausener
Universum aufzustellen. Neben
ein wenig Unterhaltung soll
dieser (auf der gegenilber=
liegenden Seite abgedruckte )
Artikel jedoch die Leser
dazu anregen, sich Gedanken
darüber zu machen, ob die
E.E.T. für das Entenhausener
Universum vertretbar ist.
Die Parallelen zwischen
unseren Naturgesetzen und
denen des Entenhausener
Universums schreien eigent#
lich nach der E.E.T.. Mich
wundert es schon sehr, daß
Giese Theorie bislang noch
nicht aufgeworfen wurde. Ich
habe bisher vergeblich über=
legt, ob in irgendeiner
Geschichte (ich möchte hierbei
nur Barks gelten lassen) ein
Hinweis darauf vorkan; was
gar nicht so abwegig wäre,
wenn man an den latenten
Naturwissenschaftler in Barks
denkt.Da ich aber zu den
bedauernswerten 99,9999 £
(Rundungsfehler 5-10 %) der
Menschheit gehöre, die keinen
Kompletten Barks besitzen, ist
es ja leicht möglich, daß es
eine Geschichte gibt, wo z.B.
Donald seinen Neffen erzählt,
@af vor langer, langer Zeit

‚ und ich kenn' eben gerade
die Geschichte richt. Also: Wo
gibt es eine Stelle, die auf
die E.E.T. hinweist ?1
Vielleicht gibt es auch Wissen«
schaftler in Entenhausen, die
ernsthaft an der E.E.T. arbei=
ten, sie aber nicht veröffent=
lichen, aus Angst davor, Donald
läuft dann gegen sie Amok. (Man
denke nur an Donalds Reinrassige
keitgwahn in "Russischer Rasse=
hund" MM 39/76 (el. M. Wimmels
Artikel im HD 6))

 
 

  

   

   "IchJedemwärmstens empfehlenmöcht;
Donald knapp behandelt wird. (Bei Al
englischer Sprache.) Disneys Rolle
ein biöchen zu breit behandelt,
Mit(?)arbeiter und deren Verdienste
Nie man's nimmt: Am Anfang war das
tur W.E.Disney's vor. Z.B. Zitat: "
Angaben läßt er einen Mähdrescher bi
man vergleiche außerdem beider Ver:
EPCOT bzw. Ponce-de-Leon-Ville (US

eat meneBenihr
[doch zehlm verborgents

  

(Fortsetzung des Leserbriefs von Christian Baron von der vorvorigen Seite).
2.8 henkommt n_! (HD 13, S. 8) So einfach ist es
nicht, die Vereinfachung

Hexe böse + Hexe schwarz schwarz
in die Wirklichkeit zu übertragen. Flössners Meinung, die Farbe schwarz sei
auch die Farbe säntlicher Terroristen, Anarchisten, Nihllisten und
Faschisten, muß man weit von sich weisen. Schließlich ist auch Donalds
Matrosenjacke schwarz, Tricks, Ticks und Tracks Pullover schwarz, Oma Ducks
Bluse schwarz, oft auch Dagoberts Paletot, selbst die Polizei trägt schwarz
(z.B. in 78-44). Daß Hexen schwarz tragen - und das gilt nicht für Mim
nur für Gaukeley, Malefiz und Boba, Schneewittchens böse Königin, wie meist
für Hazle aus "Trick or Treat" - hat den Grund, daß schwarz eine neutrale
Farbe ist, Licht aufnehmend, doch nicht wieder hergebend. Hinzu kommt die
Assoziation: Alte Frau - Trauer - verborgenes Wissen, was im Mittelalter
viele alte Frauen in den Ruf einer Hexe brachte.
Solche Schlüsse (wie oben) zeigen auch die Gefährlichkeit der Disney-Comios.
3. Noch einmal: OldNumberOne (HD 15, S.34/35): Zum erstenmal taucht das
Zehnerlein 1956 in 08 15 (bzw. US.89, MM 61-10/11/12: Der zweitreichste Mann
der Welt (1. Moneysac-Story)) auf - an einen Bindfaden gebunden.

In (HD 12 S. 29, HD 15, S. 36): Die Comics zu den Vorkriegs=
filmen wurden vonden Studios für Zeitungen geschrieben, später von Western
nachgezeichnet (z.B. Pinoechio: MV 62-10 + Pin.-Sh.: Western - DSDG 2:
Studio). Später entstehen meistens 2 Versionen gleichzeitig, vielleicht
sogar beide im Studio. Das Unterscheidungsmerkmal ist leider nicht die unter=
Schledliche Qualität, sondern wie weit die Story vom Original-Stil und -Buch
des Films abweicht. Das Schneewittchen-Sh. (W-S. 5) halte ich für eine
Western-Nachzeichnung. Vergleicht man z.B. die beiden Pinocehio-Comics mit
den .frilhen Pinocchio-Geschichten (53-2, 8 5), so zeigt sich kaum Stilbruch
zu der frühen Zeitungsfassung, in der auch noch oft Originalpositionen aus
dem Film übernommen sind. Im Vergleich von MV-S 5 mit den frühen 7-Zwerge-
Geschichten (53-1, 5 5 (MV-S 10), 77-2 (aus 1953-°?)) zeigen sich unter=
sehiedliche Stile.
5. Fälscher am Werk (3. SH des HD, HD 13, 8.16): Sembritzkis Sonderheft
i ! Unverständlich bleiben mir allerdings die Beurteilungen

zu Stallwart Ranger (WDC 266, 73-14) und Hans Hackebeil (US 28, US 144,
74-30£f). Was ich an Barks so liebe, ist neben vielem anderen, dag er
eigentlich unbedeutende und schematische Geschichten mit sorgfältigen und
liebenswerten Details versieht und somit die Geschichten ergänzt, erweitert,
vertieft, sodaß auch ein gewisser innerer Rythmus zu erkennen ist. Daß sich
der Verlust von 21 Bildern in "Hans Hackebeil" ertragen läßt, glaube ich
nicht, denn nur daduroh - und dureh die Ausmerzung des Running-Gags - wird
die Geschichte zu einer "noch dazu recht miese(n) Variation einunddesselben
Themas" Auch in der "Eignungsprüfung" (73-14) wird nicht "nur der ent=
Schlummernde Donald vorenthalten", sondern durch die Herausnahme des
Running-Gags sogar der typisch Barks'sche Witz, der Gott sei dank oft genug
vom'eigenen Schema abweicht. Ob die Geschichte im Original - "keine von
Barks' stärksten" ist, möchtelich nicht so vorschnell urteilen, es gibt Ja
weitaus schwächere. :
Übrigens; Es heißt Plosou im Französischen (analog Pickpocket, für Sou-
(Kreuzer)-aufpicken).
Für die Kürzungen in den 50er Jahren (siehe HD 13, S. 17) gibt es einen
triftigen Grund: Der Heftumfang damals (32 gegenüber 36 Western-Seiten). So
sind in Nachdrucken auch meist die fehlenden Seiten ergänzt worden. Für die
Verfremdung der Dagobert-Duck-Geschichten in zeitlicher Hinsicht gibt es
einen ganz einfachen Grund: Barks hat Dagobert mit einer datierten Vergangen=
heit ausgestattet (2.B. Goldrausch, Burenkrieg etc). Um 1955 scheint Dagobert
75 Jahre alt zu sein (Man denke an die Half-Page mit der 75-kerzigen Glüh=
birne!) und mit den fortschreitenden Jahren kann Dagobert niemand mehr das
Alter äbnehmen. So muß die Zeit in den Nachdrucken getilgt werden, damit
Desobert nicht älter als Methusalem zu yerden droht. s
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the Raumfahrt (HD 13, S. 6): & 2
zwei: Unheimliche Begegnung ? £ Be

Folgt: Rémisch drei: Inseln im All ? —
7. Für Zeichentrickfens: Endlich ist die deutsche Fassung von Finchs "Art of
Walt (deutseh: WD - sein Leben - seine Kunst (sic!)), die
9; der sich wirklich fir die Zeichenflimkunst Interessiert, selbst wenn
brams-NAL-Edition gibt es übrigens eine preisgünstige Kurzfassung in
als Konzeptionalist und Produzent ist hier gemäß amerikanischem Verständnis
wenn auch nicht mehr als Superdad und auch nicht ohne die wichtigsten
gebührend zu würdigen.

Wort Walt.E. Disney's. Und da kommt mir Dagobert Duck immer mehr “als Karika=
Wenn Onkel Dagobert etwas veranlaßt, dann im großen Maßstab. Nach genauen
auen." (Hans Hackebeil 74-31, 5.35) paßt zu W.E.D!s. Einfluß auf die Filme;
suche, in den Siimpfen Floridas eine Stadt zu bauen: Walt Disney's World /
32, 62-15/16, TODD 48)

Schömt du dich nicht, Onb
Fierzolche unmöglich
20 machen? Wat sollen dieKommerzialisten,

schämt
euch !

Hartrrat R
Hansel

   



 

 

 

Aleruer Lunar Snakes TaoTai dietale LOWS, SORE SOEOr Acnanoot
Rolands Werke,
aus: "Donald Duck in
Old California", One
Shot 2328, in der BRD}
nicht veröffentlicht.

   
  

I rtmut Roland Hänsel, Düsseldorf

 

Um ein gerüttelt Maß Verwirrung in die donaldi-
sche Diskussion um Kernkraftwerke zu bringen,habe
ich mir erlaubt, einige verblüffende Phänomene
aus Barksgeschichten zusammenzutragen. -

Wie man sieht, kann man sich so schmutzig ma-
chen (jedenfalls in Entenhausen), daß man noch
auf 3km Entfernung mit einem Geigerzähler geortet
werden kann, Wenn 2,77 solche Strahlungsleistun-
gon oer Lingore Zelten ohne siehtliche Yirkungon
Erbrechen oder schlimneres) vertragen, so kann

dieser‘ Sachverhalt nur so gedeutet werden, daß
sie weitgehend immun dagegen sind. Das Pfadfinder-

 
 

 

Gust Lee IN
ie Movies!

handbuch gibt denn auch beispielsweise eine Anlei-
tung, wie man fliegende Toppiche mit radioaktivem
Wasser betreibt,ohne ein Wort über Strahlungs-
schutzmaßnahmen zu verlieren.(US 50 in Mi 3/66).
Wir sehen also, daß die Konstitution der Ducks
und wshrscheinlich auch anderer =ntenhausener den
konstruktionsbedingten Risiken eines Kornkraft-
werkes machtvolle Immunität entgegensetzt. Damit
wird Entenhausen zum -wenn nicht gar einzigen- ge-
eigneten Ort für ein Atomkraftwerk, weshalb man
die Vaterstadt unserer jefiederten Freunde aus
jeglicher Polemik (für und auch gegen K£lls)heraus-
halten sollte. Peng.
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Hören Siefckea? Sie snd) Meine Gate, mossen die schmotzig sem, deD|
twa 3 km Werlich yon hier_) se einen Geigerzöhler zum Ticken
Er \ ar Sa bringen! a]
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haben kleineKommen Se mil Ich zeige Ihren, Dex
ai Uranknöpfe an ıhrense der Apporal funktiontert

 

Gangoif Seitz
Nobel, Sierra Leone,
4.11.1978

Schon immer versprach
ach, ein Bild on der
praktischen Anwendung
des Donaldismus in
Westafrika zu schicken,
und der Finsterling
Bruno (Sprenger, Red.)
wies mich schon häufi=
ger darauf hin, daß Du
drängen würdest. Hier
nun ist das Bild, zei=
gend den Donaldisten
beim Textstudium in der]
Hangematte. Ein Bild
mit Palmen erwles sich
als etwas schwierig
durchzuführen, denn
Palmen stehen hierzu-
lande meist in Feld und
Wald, und in solcher
Umgebung jemanden beim
Studium des Donaldismus
abzulichten, erscheint
arg gekünstelt. Ich er=
wage noch , ein Bild
von einer Horde Neger=
kinder beim Studium
der diversen Fachzeit=
schriften anzufertigen,
bin mir aber nicht da=
rüber im Klaren, ob

  
der linke Flügel unserer weltumspannenden Vereinigung
dies als rassistisch anfeinden konnte.

Bernd Günter, Bochum 23.11.1978
kin dringender Hilferuf: Woher bekomme ich den
italienischen sand "Paperino 365" ? Kannst Du mir
-nöglichst in Deutschland- eıne Bezugsquelle nennen?

Kommentar: Eine deutsche Bezugsquelle © -.r
kannt, Eine Bezugsadresse in ¥- „as KUH $o emark,

ist im HD 6 im Zuge der %- oxjanltiu OM tues abge:
druckt, allerdiner „mic B gen 1°man das Buch

Teonnt,

 

dort bei Pr ng ped
"Pen Fedt?*T 16, 1410 \gens auch in Finnland erschie=
aim Tgach 1\Olundchst Gerüchten zufolge auch in

 

ncP0®scher oder einer anderen skandinavischen
Sprache herauskonmen, Preis ca, 100 kr.

Hans v. Storch-

LESERBRIEFE, DIE NACH DEM 23.NOVEMBER 1978
BEIM DUCK-MUSEUM EINTREFFEN, WERDEN IM HD 15
VERÖFFENTLICHT.
EINE BITTE: Schreibt Eure Leserbriefe mit Schreib=
maschine bei Zeilenabstand I und mit einer Spalten=
breite von 13,0 cm, Benutzt bitte ein schwarzes
wenn möglich neues Farbband, Dıes erspart mir
das uoch mühselige Abschreiben und verhindert,daß
ich versehentlich Eure Kommentare fehlerhaft
wiedergebe, -Hans v. Storch“ x

 



 

 

 

 

  

a 2069 —-DONALDPART BARSu4
GESAMMELTE WERKE Feae

OMELET! My Soooness,
Umfang der letzten fünf Lieferungen:
Lieferung 11 - 63 Barks - Seiten
Lieferung 12 - 58 Barke Seiten
Lieferung 13 - 64 Barks - Seiten
Lieferung 14 - 61 Barks - Seiten
Lieferung 15 - 60 Barks - Seiten

Lieferung 11 _(Barks_thirteen)

- WDC 93 (Juni 1948) - 10 Seiten
+ erschienen in MM 36/1958 und in

TGDD 22 (Wettrennen zum Mond)
- WDC 160 (Januar 1954) - 10 Seiten

+ erschienen in MM 12/1954 und in
TGDD 9 (Das Leuchtkamel) Jan, 31, 1978 - woe 1

- Mtelbild von WDC 160 Genin 1954) |oreotinge and dest viches to the aeabers rn
+ erschienen auf MM 11/1954= Us 54 (JuniAugust 1961), Mythtie |%f M Coals Book oust: re te a grant | WDC 146
Mystery - 14 Seiten [pleasure to know that you regard the + ers

= US 70 (Juli 1967), The Doom Dia- [para muck and Uncle Scrooge come books zon
mond - 24 Seiten =

 

  

Serschienen in Ma 15'— 14/1960 with mich onteen that you have eet about ave
(Der Fluch des Abbadon) reprinting all of tho atories, I aa eighty] - Four

- US 22 (Juni/August 1958), Gyro |staa nov that I worked extra hard on ay a
Gaurloosere it), Seiten, stories and drawings that I dtd for those |_ Titel!
+ erschienen in MI 39/1368 (Der

orth remembering, Ms

- Titel

Sguke 275 (

aus Four Color Comic No. ‘105
(1946), Terror of the River

   
© WarSenayProcvetons

aus Four Color Comic No. 291
(1950), The Magic Hourglass    

- WDC 143 (August 1952) -10 Seiten
+ erschienen in NM 4/1953

- WDC 161 (Februar 1954) - 10 Seiten
+ erschienen in MM 9/1954 und in
TGDD 9 (Selbst ist der Mann)

- Four Color Comic No. 108 (1946),.
The Firebug (zweite Geschichte im
Heft) - 13 Seiten

= Titelbild von WDG 143 (August 1952)
+ erschienen auf IM 6/1953

- Titelbild von WDC 161 (Februar 1954)
+ erschienen auf MM 10/1954

- Titelbild von US 19 (September/No—
vember 1957) - WDC 152 (Mai 1953) - 10 Seiten
+ erschienen auf MM 8/1958 + erschienen in IM11/1954 und- US 19 (September/November 1957), The in TGDD 9 (Die Quiz - Sen-Mines of King Solomon - 27 Seiten dung)
+ erschienen in MM 2 - 4/1959 (Die = WDC 153 (Juni 1953) - 10 Seiten

Schatzkemmern König Salomos) + erschienen in MM 3/1954 und
- “One Page" aus US 19 (Septenber/ in TGDD 8 (Die Wunder - Wür-

November 1957) 1969 ( mer)
+ erschienen in MM 1/1969 (fiktiver - WDC 1 =neee woe158 (Novanber 1955)

-

10
Rhein) + erschienen in HM 6/1954

- Four Color Comic No. 108 (1946),
Terror of the River (erste Ge-
schichte im Heft) - 28 Seiten

- Titelbild von WDC 152 (Mai 1953)
- Titelbild von WDC 153 (Juni 1953)

+ erschienen auf MM 2/1954
= Tatelbiid von WDC 158 (November

  
 

GDD 12 (Das Hypnotisier -

 

Joontcs. Soaehow I aust have made then + meines Wissens 195€ oder

 

BUCK 3-495)

  45 (Oktober 1952) - 10 &
chienen in Kt €/1952 und i:

   (November 1952) - 10 Le:
chienen in Ki. 7/1953 ued
D 4 ("rührei")}

   
  

chienen in
Color Conic xc
nt Fersia - 24
bild von WLC 145 /
bild von WDC 146 (

  

erschienen
bild von WLC 147 (Lez
bild von Four Color Cor
1950)

Dieser rief von Carl karke ist
auf einem der Deckblätter der
hier besprochenen Lieferungen
abgedruckt. Zu Gernot dunze: Ich]
kann diesem Brief nicht entne!
men, daß Barks es tangiert, wen
er an seiner Werkausgebe "nicht
ein einziges, müdes Kreuzerlein
verdient".

    

- WDC 164 (Kai 1954) - 10 Seiten
+ erschienen in 3/1955 und

in 1GDD 13 (Des Wundermehl)
- WDO 165 (Juni 1954) - 10 Sei-

ten
+ erschienen in MK 2/1955 und

in 16DD 13 (Der Weg zum Rusa)
- Four Color Comie No. 108 (1946)
Seals are so Smart ! (dritte
Geschichte im Heft) - 10 Seiten
+ erschienen in Mi 24/1976

(Seebunde sind ja so klug)
- Four Color Comic No.291 (1950),
The Magic Hourglass - 28 Seiten
+ erschienen in DoDu 2 (Do-

nald Duck und die magische
Sanduhr )

- Titelbild von WDC 164 (Mad
1954)

- Mitelbild von WDC 165 (Juni
1954)
+ 1955 auf der NM erschienen

  

 

     



 

 

Der Inhalt der holländischen Alben

DONALD

   
und

Damit der Leser möglichst viel Nutzen von diesem Index
hat, geben wir nicht die holländischen sondern die
deutschen oder amerikanischen Titel der Geschichte an,
mit denen der durchschnittliche Donaldist Ja eher wasverbindet. Fiktive deutsche Titel (Beers/Schwede,
Gärner/Greif) sind mit Entenfüßchen gekennzeichnet.

DONALD DUCK No.1
(igentisch mit WIGB 1 und seinen skandinavischen Ver=
1. WDC 86, Donald bei der Feuerwehr, MM 2/51

TGDD 10 (dort hachgezeichnet)
WDC 98, Die Fuchsjagd
WDC 95, Der Perlsamen, MM 1/51, TGDD 10
US 24, Magische Mahntinte, MM 45/59
WDC 50, Donald, der Miinzsammler, MM 21/68

DONALD DUCK No.2
1. WDC 102, Seltsames Ferienerlebnis, MM 7/76 (dort

nachgezei chnet)
2. WDC 100, Die Schulschwänzer, MM 4/51, TCDD 113: WDC 119, Ein Barenspas, MM 5/76 (dort nachgez.)

w
e
n

4. US 8 one page "Hatehes Chicks
5. US 16, "Quiz fur schlichte Gemtiter" (gektirzt),

MM 43/58
6. WDC 108, Vorsicht Turnierfroseh, MM 6/76 (dort

nachgezeichnet)
DONALD DUCK No 3
1. WDC 104, Wie gewonnen, so-zerronnen, MM 11/57,

TGDD 17
- nieht identifizlerter one page* (Urdonaldismis)
"pc 92, Moderne Erzlehungsmethoden, MM 20/77woe 46, Gamery Crazy
nicht identifizierter one page (Urdonaldismus)
WDC 90, Vergebliches Streben, MM 47/58, TGDD 23
nicht identifizierter one page*(Klassizismus)
Wc 91W

I
O
U
R
U
D

DONALD DUCK No.4
1. WDC 150, Der Eilbrief, MM 11/53, TGDD 12

nicht identifizierter one page¥(Klassizismus)
woe 85
WDC 96, Das große Golfmogeln, MM 22/74
one page, "Der "passende! Smoking", MM 29/58
WDC 63, Der sohdnste Finderlohn, MM 46/58, TODD 22

MM 42/59 und MM 15/77
wpo 43, Three Dirty little Ducks

ONALD_ DUCK No.5
+ WDC 56, Der Schlafwandler, MM 4/59, TGDD 38
+ nicht identifizierter one page*(Klassizismus)
woe 127
woe 114
nicht identifizierter one page*(Klassizismus)
WDC 157, Die Macht des Geldes, MM 9/54,1GDD 9
DD 26, one page, MM 6/78
woo 47

ONALD DUCK No.6
+ WDC 57, Der Herrenspecht, MM 31/58, TGDD 21
nicht Identif. öne page*(früher Klassizismus)
WDO 149, "Der Knoblist", MM 2/54
WDC 177, Der tollkühne Paucher, MM 5/56, ‚IGDD ıl
nicht ldentif. ‚one page*früher Klassizismus)
WDC 126, Geld fällt vom Himmel, MM 3/52, TODD 10
nicht ifdentir. one page*(frilher Klassiszismus )
WDC 49, Auf dem hohen Seil, MM 20/68 (Vorlage für
beide Veröffentlichungen gleich, vermutlich
nachgezeichnet.)
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DUCK

OOM DAGOBERT

von Simon Sliderule, Ph.D.
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No batOM DAGOBERT No.1
FC #23, one page, "Der frisch gestrichene Fußboden"

 

Doß die. termer mene adhere
esgpichten wieder auprowenalte 28, mn men ja Kae

Ren +"Et

 

 

DONALD DUCK No.7
1. Vacation Parade 1, Familie Duck auf Ferienfahrt,

MMSH 16, TGDD 2-(in Deutschland gekürzt)2. wc 80
3. WDC 141, Die Intellirenzstrahlen, MM 1/53, TODD 12

DONALD DUCK ‘No.8
1, WDG 89, Eine Schreckensnacht, MM 8/55, TODD 14

(In Deutschland von der Winter-, zur
Sommergeschichte umgezeichnet.)

nicht identifizierter one page*(Klassiszismus)
WDC 142, Friedliche Ferien, MM 8/53, TGDD 12 (in

Deutschland Truthahn zum Füllhorn umgez.)
WDC 132, Orden und Ehrenzeichen, 29/76
one page, "Schutz vor Daisys Katze", MM 49/60
WDC 72, Wie du mir, so ich dir, MM 21/78
FC 178, one page "Die praktische Lichtschutzblen=

de", MM 15/60
+ WDC 213, Der Frithjahrsputz, MM 17/59, TGDD 24

DONALD DUCK No.9 i
1. FC_159, Adventure Down Under
2. WDC 144, Die Kunst, Geld auszugeben, MM 5/53, TGDD 12
3. WDC 58, (Remake: WDC 228, Sicherheit flr unsere

Kinder, MM 19/60, TGDD 26)
4. WDC 44, Donaldchens Mondfahrt, MM 10/78

DONALD DUCK No.10
1. WDC 165, Der Weg zum Ruhm, MM 2/55, TEDD 13@. FC 178, one page, "Die präzise Wegbeschreibung”,

MM 13/62) *
3. WDC 77, Der Käferkiller, MM 46/77 (Schlußbild

etwas anders, in Deutschland brutaler, also
wohl in Holland geändert) .

+ WDC 112, Ein toller Sohwindel, IM 2/76
+ WDC 65, Lore aus Singapore, MM 10/52, TGDD 12
+ one page, MV 12/75, deutsche Signatur WDE 11-52 (2?)
: 70, Der russische Rassehund, MM 39/76
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1. US 10, Der Stein der Weisen, MMB5-11/60,MM19-22/76
2. US 42, "Dime on Sidewalk" one page
3. WDC 154, Der Selbstschuß, MM 6/52, TGDD 10
4. us 41, 'Die spitzen der Gesellschaft, MM 27-29/64

OOM DAGOBERT No2
1. FO 456 (US 2), Zurück nach Kloudike, vier Seiten

länger als die deutsche und amerikanische
Version, MM 52/59-2/60, TEND 44

57, one page "Parachute Jump"
58, Gluck und Glas, MM 5-7/63
7, one page "Falsch verbunden", MM 4/59

DAGOBERT No.3 .
‚ Onkel Nagobert und der verhängnisvolle
Kronenkork, MM 19-21/59

2. US 17, one page "Teepee Office"
3. WD0297, Ner Glockendoktor, Mi 9/68
4, US "2, "Schach dem Spiegelbilä" one page, MM 1/60
5. US 43, Anschlag auf den Glückstaler, MM 30-32/71

2. US
3. US
4. us

OOM
rus

Warnung: Das Album "Willie Wortel de uitfänder" enthält
außdem dem Titelbild nichts von Barks.
 

  ventuell nicht von Barks sondern
einem guten Imitator.
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